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Bei Ihnen, geschätzte 
Gemeindebürger, bedanke 
ich mich für das große Ver-
trauen, das mir bei meiner 
v e r a n t w o r t u n g s v o l l e n 
Tätigkeit als Bürgermeiste-
rin stets entgegen gebracht 
wurde.

Für das Jahr 2010 wünsche 
ich alles Liebe und Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin
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»	Geschätzte Petzenkirchnerinnen & Petzenkirchner, liebe Jugend!

Ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr geht zu Ende.  
Es ist Zeit, um Bilanz zu ziehen und Zeit, um Danke zu 
sagen.
 
Die Bilanz des Jahres 2009 kann sich sehen lassen. Im 
Sommer konnten wir unseren neuen Kindergartenzubau 
und den generalsanierten Altbestand seiner Bestimmung 
übergeben. Mit dieser Investition haben wir eine moderne 
Bildungseinrichtung für unsere jüngsten Gemeindebürger 
geschaffen. Ich wünsche den Kindern, ihren Eltern und 
auch dem Personal viel Freude damit. Mein Dank gilt allen, 
die zum Gelingen dieses Vorhabens beigetragen haben. 

Zu Floriani wurde ein neues Löschfahrzeug mit Bergeaus-
rüstung in den Dienst der Freiwilligen Feuerwehr gestellt. 
Das Fahrzeug entspricht dem neuesten Stand der Technik 
und damit ist unsere Wehr für allfällige Einsätze bestens 
gerüstet. 

Großes Augenmerk wurde auch heuer wieder auf eine 
weitere Modernisierung unserer Infrastruktur gelegt. Die 
Budgetmittel des außerordentlichen Haushaltes wurden 
für folgende Investitionen verwendet: Straßensanierung, 
Gestaltung von Nebenflächen, Erneuerung der Straßen-
beleuchtung, Umbauarbeiten bei der Wasserversorgungs-
anlage, Explosionsschutzmaßnahmen beim Kanal. Auch 
unsere Kinderspielplätze wurden mit neuen Geräten aus-
gestattet.

Für den Bauhof wurde ein umweltfreundliches Fahrzeug 
angekauft. Mit dem e-Racer können viele Strecken in 
unserer Gemeinde kostengünstig und klimaschonend 
zurück gelegt werden. 

Im Grünen Dorf wurde das Haus 7 fertig gestellt. Ich freue 
mich über die neuen Gemeindebürger und wünsche 
ihnen viel Freude mit der neuen Wohnung. 

Unsere Pfarrgemeinde hat heuer ihren 850. Geburtstag 
gefeiert. Die Festlichkeiten zu diesem Anlass waren ein 
besonderer Höhepunkt im abgelaufenen Jahr. 

Das Jahr 2009 gab uns aber nicht nur Anlass zur Freude, 
sondern hatte auch seine negativen Seiten. Ich denke hier 
vor allem an das Hochwasser Ende Juni, das viele Schäden 
angerichtet hat. Der Katastropheneinsatz von Feuerwehr 
und Gemeinde hat bestens funktioniert und ich bedanke 
mich dafür sehr herzlich. 

Der Gemeinderat hat im Oktober eine verantwortungs-
volle und zukunftsweisende Entscheidung getroffen. Mit 
der Errichtung eines Lebensmittelgeschäftes für die Nah-
versorgung und eines neues Gemeindeamtes als moderne 
Bürgerservicestelle soll die Lebensqualität unserer 
Gemeinde Petzenkirchen weiter verbessert werden.

Abschließend bedanke ich mich für die tatkräftige Unter-
stützung meiner Mitarbeiter sowie für die gute Zusam-
menarbeit im Gemeinderat, mit unseren Bildungseinrich-
tungen, der Freiwilligen Feuerwehr und mit unseren enga-
gierten Vereinen. 

»	Mag. Sidl im Gemeinderat
Mag. Günther Sidl – neu im Gemeinderat

Bei der Sitzung des Gemeinderates am 24. September 
2009 wurde Mag. Günther Sidl (SPÖ) von Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern als neuer Gemeinderat angelobt.
Die Neubesetzung wurde durch das Ausscheiden von 
Josef Zeilinger notwendig.

Mag. Günther Sidl, 34 Jahre alt, ist seit seinem 14. Lebens-
jahr politisch aktiv.

Er hat Politik- und Kommunikationswissenschaft studiert 
und war 2 Jahre lang Büroleiter der SPÖ-Delegationslei-
terin im Europäischen Parlament in Brüssel und Straßburg.
Heute ist er für die Öffentlichkeitsarbeit von Landesrätin 
Karin Scheele verantwortlich. 
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»	Ehrungen
Ehrungen aufgrund besonderer 
Leistungen

Am 20. März 2009 lud Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern zu einer Festver-
anstaltung in das „Alte Presshaus“ 
ein, um verdienstvolle Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebür-
ger namens der Marktgemeinde 
Petzenkirchen entsprechend zu 
würdigen. 
Im Beisein der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes wurden fol-
gende Ehrungen vorgenommen:

Kategorie 1 – besondere 
Leistungen in Belangen des öffent-
lichen Lebens
Hildegard Richter, Frank Hinkel-
mann, Josef Trinkl
Kategorie 2 – besondere Zivilcourage
Christian Rauner
Kategorie 3 – Schul- od. Berufsausbildung mit Auszeich-
nung
Matthias Dorner, Rene Kraft, Gerald Peham,
Martin Peham, Sabine Richter, Romana Schmutzer»	Eine Haube für „Bärenwirt“

Grund zur Freude gab es im November 2009 für Erich  
Mayrhofer und sein Team. Der Landgasthof Bärenwirt 
wurde vom renommierten Lokalführer Gault Millau zum 
ersten Mal mit einer Haube ausgezeichnet. Der anonyme 
Tester lobte in seiner Begründung die saisonale und regio-

»	Goldenes Ehrenzeichen
Goldenes Ehrenzeichen für Johann Riegler

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Petzenkirchen 
hat einstimmig beschlossen, Herrn Johann Riegler das  
Goldene Ehrenzeichen der Marktgemeinde Petzenkirchen 
zu verleihen. 

Der Petzenkirchner Johann Riegler besitzt die weltweit 
größte private Sammlung an historischen Ansichtskarten. 
2 Millionen Stück (350.000 aus Niederösterreich, 600.000 
aus dem übrigen Österreich und 1 Million andere) schlum-
mern in seinem Archiv. 
Die schönsten Exemplare werden auch in Sammelwerken 
in der Reihe „Österreichs Bezirke in alten Ansichtskarten“ 
präsentiert. 
Anlässlich „850 Jahre Petzenkirchen“ hat Johann Riegler 
eine Fotoausstellung „Petzenkirchen in alten Ansichten“ 
mit rund 1.000 Bildern und Exponaten zusammen gestellt, 
die sehr großes Interesse weckte.
Bei der Ausstellungseröffnung „850 Jahre Petzenkirchen“ 
am 19. Juni 2009 überreichte Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
Urkunde und Ehrenzeichen und dankte Johann Riegler für 
seine besonderen Leistungen. 

nale Küche, die gewürzt mit Ideenreichtum und Mut zum 
Neuen eine ideale Mischung ergibt.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vizebürgermeister 
Harald Mixa stellten sich als Gratulanten ein. Sie brachten 
ihre Freude über den großartigen Erfolg von „Bärenwirt“ 
Erich Mayrhofer und seiner Chefköchin Renate Schaufler 
zum Ausdruck. Es sei nämlich nicht leicht, eine solche Aus-
zeichnung zu erkochen. Erstmals in der Geschichte kann 
man jetzt auch in Petzenkirchen in einem Haubenlokal 
speisen. 

»	850-Jahre-Jubiläum
Petzenkirchen 1159-2009

Im Jahre 1159 unterzeichnete Bischof Konrad von Passau 
eine Urkunde in der unsere Pfarre zum ersten Mal schrift-
lich genannt wurde. 
Bei der Beschäftigung mit der Geschichte unseres Ortes 
fiel mir auf, dass im Jahr 2009 ein historischer Namenstag 
ansteht, der groß gefeiert werden sollte! Ich brachte daher 
meine Vorstellungen für ein großes 850-Jahr-Jubiläums-
fest beim Pfarrgemeinderat, Kirchenchor und anderen 
pfarrlichen Gruppen ein, wo sie akzeptiert und angenom-
men wurden. Mein Ziel war es aber 
darüber hinaus auch Gemeinde, 
Schule und Vereine mit einzubin-
den.
Die Bürgermeisterin rührte mit 
Reportagen in verschiedenen 
Zeitungen die Werbetrommel für 
unseren Ort und ermöglichte es, 
dass Teile der einmaligen Foto- und 
Bildersammlung des Herrn Hans 
Riegler zu einer umfangreichen 
Petzenkirchen-Austellung zusam-
mengestellt und in den repräsen-
tativen Räumen des Schlosses 
gezeigt werden konnte. Kinder 
der Volksschule beschäftigten sich 
im Zeichenunterricht mit unserem 
Heimatort. Die gelungensten und 
schönsten Zeichnungen wurden 
bei der Eröffung der Ausstellung 
im Schloss präsentiert und mit 

schönen Preisen bedacht. Der Fremdenverkehrsverein 
bereitete für das Fest im Rahmen der Sonnwendfeier ein 
auf das 850-Jahre-Jubiläum bezogenes Feuerwerk vor. 
Jedoch konnte wegen des schlechten Wetters dieses erst 
beim „Heurigen der Marktmusikkapelle“ im August abge-
schossen werden.
Einer der Höhepunkte der Veranstaltungen war das 
Jubiläums-Festkonzert in der Pfarrkirche. Es wirkten mit: 
Die Marktmusikkapelle unter der Leitung von DI Martin  
Gartner, der Midori & Join us Chor, der Organist Michael 
Ungerböck und last but not least der Kirchenchor unter 

Johann Riegler ist Sammler mit Leib und Seele und gleich-
zeitig ein Botschafter, der mit seinen Schätzen Petzen-- 
kirchen weit über die Ortsgrenzen hinaus bekannt macht.

Die Geehrten erhielten ein Geschenk und eine Anerken-
nungsurkunde der Marktgemeinde Petzenkirchen.
Besondere Leistungen von Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern im Jahr 2009 wollen wir ebenfalls entsprechend 
würdigen. Anmeldungen werden beim Gemeindeamt bis 
Ende Jänner 2010 entgegen genommen. 

»	Serviceleistungen der Gemeinde
Gutes Zeugnis für die Serviceleistungen der Gemeinde

Um die gute Lebensqualität in Petzenkirchen zu  
evaluieren und weiter zu verbessern, haben Bürger- 
meisterin Lisbeth Kern und Vizebürgermeister Harald 
Mixa im Mai d.J. die Umfrage „Wo drückt Sie der Schuh?“  
gestartet. 200 Fragebögen (jeder 5. Wahlberechtigte) 
wurden verteilt. Die erfreuliche Rücklaufquote von 70% 
verleiht dieser Umfrage eine entsprechende Aussagekraft 
und zeigt auch das Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
an der Gestaltung unserer Gemeinde.

Die Gesamtbeurteilung unserer Gemeinde ist sehr  
erfreulich.
97% der Befragten sind mit den Serviceleistungen  
der Gemeinde zufrieden. 
92% geben der Gemeinde sogar die Note sehr gut  
bzw. gut. 

Trotz des guten Umfrageergebnisses sind wir bestrebt, 
die Lebensqualität in Petzenkirchen weiter zu verbessern, 
denn ein Sprichwort sagt: „Wer aufhört besser zu werden, 
hat aufgehört gut zu sein.“

Nach Analyse der Umfrage wurden einige Anregungen 
und Wünsche unserer Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger bereits umgesetzt. Zukunftsweisende 
Vorschläge werden in die künftige Gemeindepolitik ein-
fließen, erste Schritte dazu sind bereits eingeleitet. 
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»	Benefizfußball
Benefizfußball für die Kinderspielplätze Petzenkirchen

Fußballfieber am 16. Mai 2009 auf dem Spielplatz in  
Breiteneich. 
Organisator Michael Hörmann lud zum Benefizfußball 
und wurde von Eltern und SPÖ-Gemeinderäten tatkräftig 
unterstützt. 

12 Mannschaften kämpften in einem 18x10m Spielfeld um 
den Sieg für den guten Zweck. 
Eine tolle Veranstaltung, bei der auch der Spaßfaktor 
nicht zu kurz kam. Das Publikum war begeistert. Für das  
leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt.

Den souveränen Sieg holte sich der FC Kolm vor der  
Priestermannschaft und den Senioren des SVP.

Der großartige Reingewinn von € 2.652,35 wurde von 
LH-Stv. Sepp Leitner noch verdoppelt. Mit der namhaften 
Summe wurden Spielgeräte für die Kinderspielplätze in 
Breiteneich und Petzenkirchen angekauft. Herzlichen 
Dank dafür.

»	Malwettbewerb
Malwettbewerb der Volksschüler

Zum Jubiläum „850 Jahre Petzenkirchen“ fand ein Mal-
wettbewerb in der Volksschule statt. Die Kinder aller 
Schulstufen malten verschiedene Motive von unserem 
schönen Heimatort Petzenkirchen. Die drei besten Bilder 
jeder Schulstufe wurden von einer fachkundigen Jury aus-
gewählt und im Rahmen der Fotoausstellung im Schloss 
Petzenkirchen präsentiert.

Von den 1. Klassen: Selina Sederl, Tanja Hagler, Verena 
Huber.
Von den 2. Klassen: Philipp Hörmann, Michaela Nuster, 
Linda Hofmarcher
Von den 3. Klassen: Iris Buchberger, Julia Schönbichler, 
Patrick Luger
Von den 4. Klassen: Lisa Baier, Nadja Karlinger, Michaela 
Haslauer

Bürgermeisterin Lisbeth Kern überreichte den kleinen 
Künstlerinnen und Künstlern für ihre prämierten Werke 
eine Urkunde und ein Geschenk.
Herzlichen Dank an Frau Direktor Ingrid Hollaus und die 
Klassenlehrerinnen für die tolle Unterstützung. 

der Leitung von Frau Helene Schäffler. Alle musikalischen 
Gruppen hatten in ihrem Programm besondere Gusto-
stücke. Die Marktmusik erfreute uns besonders mit dem 
vom Musikschuldirektor Hannes Distelberger für uns kom-
ponierten Musikstück „Petzenkirchen 1159“. Der Midori 
& Join us Chor unter der Leitung der Gesangspädagogin 
Midori Distelberger brachte schwungvoll und locker vor-
getragene, moderne Gesangsstücke, von „Don´t worry 
be happy“ bis zum weltbekannten „Oh happy day“. Die 
jungen Damen des Chores waren nicht nur ein Ohren-
schmaus sondern auch ein optisch erfreulicher Anblick. 
Der Kirchenchor, der den Großteil des Konzertes gestaltete, 
brachte aus seinem Repertoire Gesangsstücke von Men-
delssohn-Bartholdy, Haydn, James Moore und anderen. 
Zum Schluss das gewaltige „Halleluja“ aus dem Oratorium 

„Messias“, das mit einem tosenden Applaus endete. Der 
letzte Höhepunkt war das Schlusspräludium von Michael 
Ungerböck, der unserer 120-Jahre alten Orgel mächtige 
Jubiläums-Töne entlockte. Ein lang anhaltender Applaus 
war der Dank der Besucher. Im Rahmen meiner Führung 
durch das umfangreiche musikalische Programm, konnte 
ich einen historischen Überblick zum geschichtlichen 
Anlass des Festes und eine Retrospektive über wichtige 
Ereignisse und Personen des 11. und 12. Jahrhunderts für 
alle geschichtsinteressierten Zuhörer bringen.
Für Sonntag, den 28.6.2009, konnte ich den Herrn Abt vom 
Stift Zwettl, Prälat Wolfgang Wiedermann gewinnen, mit 
unserem Pfarrherrn Pater Manfred die Festmesse zu zele-
brieren. Kirchenchor, Bäuerinnen- und Jugendchor waren 
für die musikalische Gestaltung zuständig. Es war ein 
schöner und feierlicher Gottesdienst mit einer beeindru-
ckenden Predigt des Zwettler Abtes, der von Radio Maria 
übertragen wurde.
Ab 10:30 Uhr begann das Pfarrfest im Pfarrsaal und in 
den Zelten vor der Kirche. Obwohl das Wetter nicht mit-
spielte ließen sich sehr viele Gäste von den freiwilligen 
Helfern, die die Pfarrgemeinderäte unterstützten, bewir-
ten. Die Organisation für die leiblichen Genüsse lag in den 

bewährten Händen von Frau Gerlinde Rauner und Anna 
Scheuchelbauer. Lang anhaltende, gute Stimmung und 
passable Konsumation war der Dank der Gäste für die viele 
Arbeit der Veranstalter.
Da ich Initiator und Organisator dieses 850-Jahre- 
Jubliäums war, möchte ich allen für ihre Arbeit und ihr 
Engagement herzlich danken. Der Dank gilt allen Helfern 
beim Pfarrfest, allen Chormitgliedern und Chorleitern, 
der Marktmusikkapelle und ihrem Kapellmeister, dem  
Organisten, der Frau Bürgermeisterin, der VS Direktorin, 
den Lehrerinnen und den Kindern, die am Zeichenwettbe-
werb teilnahmen, der Obfrau des FVV, allen Sponsoren und 
last but not least Herrn Hans Riegler und seiner Gattin für 
die wunderschön gestaltete Petzenkirchen-Ausstellung, 
die von ca. 250 Kulturinteressierten besucht wurde.

Johann Scheiblauer

Für Ihre Nahversorgung
Post-Partner

Kauf-Laden Wild
3252 Petzenkirchen
Tel. 074 16/521 46

»	Nahversorgung
Die Weichen für eine künftige Nahversorgung sind gestellt

Bürgermeisterin Lisbeth Kern ist es gelungen, die Nahver-
sorgung in unserer Gemeinde auch in der Zukunft sicher 
zu stellen. Bei mehreren Handelsketten wurde angefragt 
und mit einigen möglichen Vertragspartnern Gespräche 
geführt. Die Konditionen des Großhandelshauses Julius 
Kiennast aus Gars am Kamp haben schließlich überzeugt. 
Nach Erstellung einer entsprechenden Marktanalyse 
wurde grünes Licht für ein neues Lebensmittelgeschäft in 
Petzenkirchen gegeben. Die Firma wird daher unser Part-
ner bei der Errichtung eines Lebensmittelmarktes „Nah & 
Frisch“ werden. 

In der Sitzung des Gemeinderates am 22. Oktober 2009 
wurde das Projekt präsentiert. Es war die Entscheidung 
zu treffen, ob die Pläne im Ortszentrum (Wiener Straße 43, 
ehemaliges Reisenbichlerhaus) oder auf dem Grundstück 
der Familie Rauner (Kinderspielplatz) umgesetzt werden 
sollen. 

Nach Abwägen aller Vor- und Nachteile (Erreichbar-
keit, Parkmöglichkeiten, etc.) wurde beschlossen, dem 
Grundstück der Familie Rauner den Vorzug zu geben. Aus 

wirtschaftlichen Überle-
gungen sollen dort auch 
ein neues Gemeindeamt 
und einige Wohnungen 
errichtet werden. 

Diese Entscheidung 
sorgte in den letzten 
Wochen für viele Diskus-
sionen in der Gemeinde. 
Viele Menschen begrü-
ßen diese Initiative, 
manche haben auch ihre 
Bedenken zum Ausdruck 
gebracht. Das muss in 
einer Demokratie erlaubt 
sein.

Wir brauchen aber für 
unsere Gemeinde eine 
Lösung, die zweckmäßig 
und auch leistbar ist. Aus 

diesem Grunde sind wir davon überzeugt, dass das zen-
tral gelegene Grundstück der Familie Rauner die besten 
Voraussetzungen für dieses zukunftsweisende Projekt 
bietet. Herzlichen Dank an die Familie Rauner.

Der Nahversorger mit Post-Partner, das Gemeindeamt und 
die Wohnungen sollen durch die Neunkirchner Siedlungs-
genossenschaft errichtet werden. 
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»	E-Racer
Unserer Umwelt zuliebe – 
E-Racer für die Bauhofmitarbeiter

Dem Umweltgedanken Rechnung tragend wurde für den 
Bauhof ein Elektromoped angekauft. Mit einer Strom-
ladung von 50 Cent kann eine Strecke von 50 bis 70 km 
gefahren werden. Mit dem E-Racer können die Bauhofmit-
arbeiter viele Fahrten in der Gemeinde umweltschonend 
zurücklegen. 

»	Photovoltaikanlagen
Förderung von Photovoltaikanlagen 

Die Marktgemeinde Petzenkirchen will energiesparendes 
und umweltschonendes Wohnen entsprechend fördern. 
Um für private Haushalte einen Anreiz zur klimafreund-
lichen Stromversorgung zu bieten, hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 22. Oktober 2009 eine Förderung von 
Photovoltaikanlagen beschlossen.

Für die Errichtung einer Photovoltaikanlage für Liegen-
schaften im Gemeindegebiet wird eine Förderung in der 
Höhe von € 500,--, rückwirkend ab 1. Jänner 2009, gewährt. 
Voraussetzung für die Förderung durch die Gemeinde ist 
die Voralge einer Rechnung sowie eines Nachweises, dass 
für die Photovoltaikanlage eine Förderung vom Amt der 
NÖ Landesregierung gewährt wurde. 

»	Hochwasser
Hochwasser in Petzenkirchen – Wir sind stolz auf die frei-
willigen Einsatzkräfte

Auf Grund starker und lang anhaltender Regenfälle im Juni 
und Juli d.J. konnte die  Erlauf die gewaltigen Wassermas-
sen nicht mehr aufnehmen und hat Teile unseres Ortes 
überflutet. 

Ohne den Einsatz unserer Feuerwehr wären solche Notla-
gen nicht zu bewältigen. Den freiwilligen Einsatzkräften ist 
es zu verdanken, dass die Katastrophe nicht noch größere 
Dimensionen angenommen hat.
Besonderer Dank an den Einsatzleiter HBI Heinz Hauss für 
die ausgezeichnete Koordinierung der freiwilligen Einsatz-
kräfte der Feuerwehr. 

Dank auch der Firma Rauner und den Gemeindearbeitern 
für den großartigen Einsatz.

Unser Rückhaltebecken für den Krottenbach hat sich 
bestens bewährt und viele Liegenschaften von Hochwas-
ser frei gehalten.

Überflutungen und Hochwasser zählen zu jenen Katastro-
phen, die in Österreich regelmäßig auftreten 

In der Vergangenheit konnten die Aufgaben seitens 
der Gemeinden Petzenkirchen und Bergland und der FF  
Petzenkirchen-Bergland in Bezug auf Großschadens- und 
Elementarereignisse immer zur Zufriedenheit der Bevölke-
rung bewältigt und gelöst werden. 

Um auch für künftige Katastrophen bestens gerüstet zu 
sein, haben nun die Bürgermeister von Petzenkirchen und 
Bergland mit dem FF-Kommandaten einen Maßnahmen-
katalog erarbeitet, wo das Vorgehen im Katastrophenfall 
sowie die Verteilung und die Umsetzung der Aufgaben 
präzisiert wurden. 

Bei Großschadens- und Elementarereignissen wird die 
Feuerwehr versuchen, das FF Haus besetzt zu halten, um 
der Bevölkerung für Fragen zur 
Verfügung zu stehen. Ebenso ist 
die Gemeinde (Gemeindeamt, Bür-
germeister, Vizebürgermeister) für 
die Bevölkerung erreichbar. 

Kurzfristige wichtige Informati-
onen für die Bevölkerung werden 
an den amtlichen Anschlagtafeln 
durch die Gemeinde ausgehängt, 
weitere Informationen erfolgen 
ebenfalls durch die Gemeinde.

»	Grünes Dorf
Wir begrüßen die neuen Mieterinnen und Mieter im 
Grünen Dorf 

Das Grüne Dorf in Petzenkirchen wächst und wächst. Die 
Wohnhausanlage besteht in der Endausbauphase aus  
7 Niedrigst-Energie-Häusern mit insgesamt 63 Woh-
nungen und verfügt bereits jetzt über eine wunderschöne 
Freizeitanlage mit Schwimmbiotop. 

Das fünfte Wohnhaus wurde im Frühjahr fertig gestellt. Bei 
einem Festakt am 20. Mai 2009 überreichte Bürgermeiste-
rin Lisbeth Kern den neuen Mieterinnen und Mietern den 
Schlüssel für die modernen Wohnungen. 

Bei einem Kurzbesuch in Petzenkirchen besichtigte auch 
LH-Stv. Dr. Sepp Leitner die neue Wohnhausanlage und 
lobte das Engagement der Marktgemeinde Petzenkirchen.

Einen herzlichen Willkommensgruß an die „neuen Petzen-
kirchnerinnen und Petzenkirchner“!

»	Umfahrung
Umfahrung erregt weiter die Gemüter

Keine Sommerpause gab es heuer für die Umfahrungs-
gegner. Das Land Niederösterreich hat einen Tag vor 
Kundmachungsverbot ab 15. Juli die Projektunterlagen 
zur Prüfung der Umweltverträglichkeit öffentlich zur Ein-
sichtnahme aufgelegt. In der Zeit von 14. Juli 2009 bis  
8. September 2009 konnte jeder am Gemeindeamt die 
28 Ordner mit Plänen, Beschreibungen und Gutachten 
sichten und durcharbeiten und in der Folge seine Einwen-
dungen schriftlich bei der  UVP-Behörde einbringen.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und einige Gemeinderäte 
sowie Privatpersonen haben in verschiedenen Arbeits-
gruppen die Unterlagen durchgearbeitet und gemeinsam 
mit Rechtsanwalt Mag. Kieberger die Stellungnahme für 
die Marktgemeinde Petzenkirchen formuliert. Die Einwen-
dungen wurden in einem 41 Seiten umfassenden Bericht 
festgehalten und der UVP-Behörde vorgelegt.

Die Bürgerinitiative sammelte fleißig Unterschriften, um 
beim Umweltverträglichkeitsverfahren Parteienstellung 
zu bekommen. 200 Unterschriften waren erforderlich, 
aber es sind viel mehr zusammen gekommen.

Die Bürgerinnen und Bürger der Region haben mehr als 
400 Einsprüche bei der UVP-Behörde deponiert. 

Grund zur Hoffnung für die Umfahrungsgegner besteht. 
Der große Trumpf ist das Natura 2000-Gebiet, das entlang 
der Erlauf liegt und von der Umfahrungstraße gleich zwei 
Mal durchschnitten werden müsste. Auch die weitere Ver-
schlechterung der Ozon- und Feinstaubbelastung in der 
Region ist ein wunder Punkt bei diesem Projekt. 

Für den 15. und 16. Dezember 2009 hat das Amt der NÖ 
Landesregierung die mündliche Verhandlung ausgeschrie-
ben. Diese fand in einer Messehalle in Wieselburg statt. Die 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger konnten dort ihre 
Bedenken und Einwände gegen das Umfahrungsprojekt 
persönlich vorbringen. 

»	Stopp Littering
Freiwillige Helfer bei der Aktion „Stopp Littering“

Petzenkirchen hat sich auch heuer wieder an der Aktion 
des Gemeindeverbandes für Umweltschutz beteiligt. Am 
17. April 2009 schwirrten die freiwilligen Helfer im Gemein-
degebiet aus, um achtlos weggeworfenen Müll einzusam-
meln. Herzlichen Dank für die Initiative zur Reinhaltung 
unserer Umwelt. 

Rudolf Haubenberger Gmbh; - 3373 Oberegging 12
Telefon: 07412/54375 Fax: DW 4

www . haubenberger . com

Kläranlagen-, Biotop-Reinigung
Kanalreinigung
Saug- und Supersaugarbeiten
Öl- und Fettabscheider-Reinigung
Entsorgung gefährlicher Abfälle
Öltankreinigung
Kanalinspektion
digitaler Kanalkataster
Rohr- und Dichtheitsprüfungen
Mobile Klärschlammentwässerung
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»	Pensionistenausflug
Beim 48. Pensionistenausflug am Freitag, den 28. August 
2009, begrüßte Bürgermeisterin Lisbeth Kern 81 Teilneh-
mer.
Das Mittagessen wurde heuer im Gasthaus zur Traube, 
Familie Heinz 
M a y e r h o f e r , 
eingenommen. 
Danach fuhren 
wir bei schö-
nen, sehr heißen 
Wetter nach 
Ybbsitz.
Pro Bus beglei-
tete uns ein 

„SEPP“ von „Rent 
a SEPP“ und 
i n f o r m i e r t e 
uns über die 
Geschichte und 
die Geschichten 
der Berge und 
Täler, von Land 
und Leuten 
sowie unterhielt 
uns mit so man-
cher Anekdote.
Im Schmiedezentrum Ybbsitz wurden die Schaufel-
schmiede Eybl und die Hackenschmiede Fahrngruber-
Hammer besucht.
In den historischen Hammerwerken erlebten wir die Magie 
des Schmiedens hautnah.
Wer Lust hatte, wanderte mit „SEPP“ zu Fuß entlang des The-
menweges Schmiedemeile bis zur nahen Ybbsitzer Erleb-
nisbrücke und konnte so an besonderen Präsentations-
punkten über das Leben und den Alltag in der Schmiede in 

früherer Zeit erfahren. Weiters wurde die Stadt der Türme 
Waidhofen/Ybbs mit seinem reizvollen mittelalterlichen 
Zentrum besucht. Einige lernten die Stadt bei einem Spa-
ziergang mit „SEPP“ aus versteckten Blickwinkeln kennen 

oder genossen 
Kaffee und eine 
Mehlspeise in 
einem der tra-
ditionellen Kaf-
feehäuser. Eine 
Gruppe konnte 
sogar bei der 
Arbeit eines 
F a s s b i n d e r s 
zusehen. 
An diesem Tag 
wurden am 
Hauptplatz Pro-
dukte aus Ita-
lien angeboten 
und so mancher 
nahm sich ein 
Schmankerl mit 
nach Hause. 
Der Abschluss 
erfolgte dann 

im Mostgwölb in Zeillern, beim Mostbaron Zeiner Sepp.
Bei einem Glaserl Most und einer zünftigen Jause in ange-
nehmer Atmosphäre, musikalisch umrahmt vom Duo 
Manfred und Georg, konnten die Teilnehmer den Tag aus-
klingen lassen. 
Um viele Erfahrungen über das Mostviertel reicher, kamen 
wir wohlbehalten in Petzenkirchen an.
Ihr
Vbgm. Harald Mixa 

Über Beschluss des Gemeinderates vom 16. Dezember 2009 werden die Benutzer eines Notruftelefons ab 
1. Jänner 2010 von der Marktgemeinde Petzenkirchen finanziell unterstützt.
Bezieher einer Ausgleichzulage - 50% einer monatlichen Miete, für Sonstige - 25%.

Liebe Petzenkirchnerinnen und Petzenkirchner!

Dieses Kindergartenjahr geht schon wieder dem Ende zu und 
in unserem Haus ist wieder Ruhe eingekehrt.

Die Zeit des Zubaus und der Erweiterung des Kindergartens 
war gekennzeichnet von großen Anstrengungen, Aufre-
gungen, aber auch von viel Disziplin. Nicht nur für das ganze 
Personal sondern auch für die Kinder war es eine schwierige 
Zeit.

Kein Bewegungsraum, kein Garten, keine Küche und kein 
Büro - viel Lärm und Staub. Doch jetzt sind wir sehr glücklich 
über die neuen Räumlichkeiten. 

Unser Kindergarten ist ein Miteinander! Die Eröffnungsfeier 
wurde daher auch gemeinsam mit den Eltern gestaltet. Ich 
bedanke mich bei allen, die sich bemüht haben, diesen Tag 
ganz besonders zu machen. Speziell dem Organisationsteam 
möchte ich ein großes Dankeschön aussprechen.

Durch die Spenden und die Leistung aller Eltern konnte beim 
Verkauf ein Gewinn von ca. 900 Euro erreicht werden, wel-

chen wir zur Anschaffung neuer Bildungsmaterialien ver-
wenden werden.

Für die musikalische Umrahmung danke ich der Musikka-
pelle und Dir. Hollaus. Für die Technik war Herr Hofmarcher 
verantwortlich.

Auch die heilige Messe wurde von Pater Manfred unter 
Mithilfe von Karl Lagler gemeinsam mit den Kindern und 
Eltern sehr schön und liebevoll gestaltet. 

Besonders freute mich, dass auch Eltern aus verschiedenen 
Kulturen und Religionen aktiv an der Eröffnungsfeier mit-
wirkten. So wurde es auch ein Fest der Gemeinsamkeit. 

Es hat uns gezeigt, dass in unserem Kindergarten Päda-
goginnen, Betreuerinnen, Eltern und Kinder miteinander 
planen, gestalten und feiern können.

Das Haus der Kinder in unserer Gemeinde ist größer 
geworden. Heute haben wir einen modernen und pädago-
gisch anspruchsvollen Kindergarten mit drei Gruppen. Für 
die Planung und Realisierung möchte ich dem Architekten, 

»	Kindergarten
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»	Volksschule
Die VS Petzenkirchen war auch im 
Schuljahr 2008/09 sehr aktiv und 
nahm an verschiedenen Wettbe-
werben teil, wo wir auch besonders 
gute Ergebnisse erzielen konnten:

Sicherheitsolympiade

Die vierten Klassen nahmen an der 
Safety-Tour (Sicherheitsolympiade) 
für die Bezirke Melk,
Scheibbs, Amstetten und Waidh-
ofen/Ybbs, veranstaltet vom NÖ 
Zivilschutzverband, in St. Peter 
i.d.Au teil. Dabei waren Geschick-
lichkeit und Wissen gefragt. Unsere 
Schüler konnten den hervorra-
genden 2. Platz erreichen. 

Erste Hilfe Bewerb

Das NÖ Jugendrotkreuz veranstal-
tete in Zusammenarbeit mit den 
Volksschulen Blindenmarkt, 
Marbach und Neumarkt seinen 
ersten Helfi-Bewerb. 13 Mann-
schaften zeigten ihr Können in der 
Ersten Hilfe (praktisch und theo-
retisch). Sieger wurde die Mann-
schaft der 4a der VS Petzenkirchen 
mit nur einem Punkt Unterschied 
zum Zweitplatzierten, nämlich der 
4b Klasse der VS Petzenkirchen. 

Mike-Cup 2009
Fußballbezirksturnier der Volks-
schulen

Auch heuer nahmen wieder eine 
Bubenmannschaft mit dem Trai-
ner Herrn Robert Doppler und eine 
Mädchenmannschaft mit dem 

Trainer Herrn Günter Karlinger beim Mike-Cup am 
6. Mai in Kilb teil. Die Mädchen konnten den hervor-
ragenden 2. Platz erringen.

Radfahrprüfung

Alle Schüler der beiden 4. Klassen der VS Petzen-
kirchen freuten sich über die bestandene Radfahr-
prüfung. 

Das Jahr 2009 war nicht nur geprägt von vielen 
Wettbewerben, sondern auch von der Durchfüh-
rung verschiedener Ausflüge und Exkursionen. 

Erlebnistage „Lackenhof“

Im Juni verbrachten die Kinder beider vierten Klas-
sen drei Projekttage in Lackenhof.
Folgende Themenschwerpunkte standen am Pro-
gramm:
Erobern der Tropfsteinhöhle, Fackelwanderung, 
Wandern im Mendlingtal, Schnupperklettern in 
einer Kletterhalle, Rätselrallye durch Lackenhof

Landeshauptstadt St. Pölten

Am 25. September unternahmen die vierten Klas-
sen eine Exkursion zu unserer Landeshauptstadt St. 
Pölten (Besichtigung der Altstadt, Führung durch 
das Regierungsviertel).

Auch weiterhin Trauerbinderei, 
Sarggestecke, Kränze, Bukett 

in Wieselburg für Sie erhältlich! 
Tel.: 074 16/ 527 50

Herrn DI Martin Baumschlager, danken und auch allen 
Arbeitern, die hier gearbeitet haben.
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Kolleginnen 
und den Betreuerinnen für ihr Engagement und die Diszi-
plin in der Bauzeit. 

Ohne die Unterstützung der Gemeinde und des Landes 
wäre aber dieses Projekt nicht zu realisieren gewesen. 
Ganz speziell möchte ich ein großes Dankeschön unserer 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und dem Gemeinderat aus-
sprechen, die für unsere Wünsche und Anliegen immer ein 
offenes Ohr hatten.

Herta Sidl
Kindergartendirektorin 
und das gesamte Team!

»	Kindergarten
Kindergarten – neue Möbel für den Altbestand

Da die Einrichtungsgegenstände in den beiden bestehen-
den Gruppenräumen schon sehr abgenutzt waren, hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 22. Oktober 2009 
beschlossen, neue Möbel anzukaufen. Der Auftrag über 
rund € 24.000,-- wurde an die Firma Alpenkid vergeben, 
die bereits die neue dritte Gruppe ausgestattet hat. 

Mit dieser Investition wird sichergestellt, dass allen Kin-
dern eine moderne und zeitgemäße Bildungseinrichtung 
geboten werden kann.
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»	Rekruten 2009
Mathias Pirringer, Birkengasse 8
Michael Halmetschlager, Fichtengasse 2
Markus Kreuzer, Fichtengasse 8
Christopher Mixa, Mitterweg 1/1
Kevin Picker, Wiener Straße 14
Stefan Würfel, Wieselburger Straße 18/2

»	Spielfläche - Kindergarten
Spielfläche beim Kindergarten vergrößert

Im Zusammenhang mit der Erweiterung unseres Kinder-
gartens um eine dritte Gruppe war es auch erforderlich, 
die gesetzlich vorgeschriebenen Spielflächen bereit zu 
stellen. Um eine optimale Gestaltung des Grundstückes 
zu gewährleisten, wurde die kostenlose Beratung von 

„NÖ Gestalten“ in Anspruch genommen. Die Bepflanzung 
wurde von der Baumschule Mayrhofer-Haller durchge-

»	Kasperltheater
Eine fröhliche Kinderschar im 
Schloss Petzenkirchen

Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
hat die Kinder am 14. November 
2009 in das Schloss Petzenkir-
chen zum Kasperltheater einge-
laden. Die Puppenbühne Ama-
deus begeisterte die kleinen 
Besucher mit dem Stück „Der 
Kasperl und der Zauberer“.
Danke an den Bezirksobmann 
der Kinderfreunde, Gemeinde-
rat Mag. Günther Sidl, der die 
Veranstaltung organisiert hat. 

»	Infotafeln
Neue Infotafeln im Ortszentrum
Im Zuge der Neugestaltung des Grundstückes beim Kin-
dergarten wurde auch ein Teil der Mauer bei der Volksbank 
abgetragen und die alten Schaukästen wurden entfernt.
Von der Marktgemeinde Petzenkirchen wurden moderne 
Infotafeln mit Beleuchtung angekauft. Diese werden den 
Vereinen kostenlos zur Verfügung gestellt. 

führt. Die Marktgemeinde hat neue Spielgeräte angekauft, 
die im Frühjahr aufgestellt werden. 
Mit dieser Maßnahme ist sichergestellt, dass die Kinder 
genügend Freiraum für Bewegung in der frischen Luft 
haben. 
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»	Geburten 2009
Nico Franz Josef Engleitner, Öko-Dorf-Straße 5/9
Manuel Erber, Manker Straße 32/2
Viktoria Oberleitner, Öko-Dorf-Straße 5/10
Celine Groismaier, Kaiserstraße 17/1
Marie Anna Fellner, Manker Straße 51/1
Tamara Irk, Föhrengasse 6/2
Paul Pausch, Kornfeldstraße 1/1/6
Jan Bartu Kreillechner, Ötschergasse 7
Mokhmadovich Astamirov Ahmed Vatersname, Ybbser 
Straße 15/2
Eris Velibegu, Bergmann-Platz 3/7
Lena Sophie Kefer, Öko-Dorf-Straße 7/5
Florian Mayr, Stefanusgasse 3
Emma Sophie Walter, Kornfeldstraße 1/2/9
Oliver Hochstrasser, Grünes Dorf 7/6

»	Geburtstage 2009
90. Geburtstag
Pucher Augustine, Kaiserstraße 6/1
Tree Karoline, Wiener Straße 24
Szekely Ruth, Berggasse 4
Baron Alexander, Josef Panholzer-Gasse 9

85. Geburtstag
Baron Henriette, Josef Panholzer-Gasse 9
Karner Cäcilia, Bahngasse 8
Waxenegger Leopoldine, Wiener Straße 8/1
Kaiser Leopoldine, Manker Straße 14/1
Pichler Stefanie, Manker Straße 10/1

80. Geburtstag
Herbeck Maria, Holzingerweg 6
Muttenthaler Alois, Josef Panholzer-Gasse 3
Mayrhofer Aloisia, Ybbser Straße 3/1
Teufl Maria, Manker Straße 30/1
Hofmann Anna, Bergmann-Platz 3/8
Osinger Margarete, Josef Panholzer-Gasse 8/2
Reisinger Johann, Wiener Straße 23

75. Geburtstag
Hofschweiger Cäzilia, Bahngasse 24
Dorner Theresia, Weinzierlbergstraße 2/1
Probst Ernestine, Aufeldstraße 5/1
Kittner Leo, Ybbser Straße 7/1
Kalteis Maria, Manker Straße 12
Wolfgang Rudolf, Sportplatzgasse 4
Dorner Margarete, Bahngasse 20/1
Klema Ing. Wilhelm, Ybbser Straße 13/2
Muttenthaler Rosa, Barbaraweg 1
Kalteis Karl, Manker Straße 12
Gruber Walter, Schulstraße 9/2
Umgeher Hermine, Manker Straße 44/1

»	Statistik 2009
Geburten 13
Todesfälle 6
Schulpflichtige Kinder 104
Wehrpflichtige 6
Bevölkerungszahl 1520 
Häuserzahl 383

»	Sterbefälle 2009
Waxenegger Franz, Wiener Straße 8/1
Brandhofer Leopold, Wiener Straße 55
Schaufler Theresia, Flurgasse 4/1
Luger Leopold, Bahngasse 7
Erber Engelbert, Berengargasse 3/1
Mayerhofer Anna, Ybbser Straße 1/1
Zulechner Leopoldine, Bergmann-Platz 3

Leopold und Caezilia, Hofschweiger, Bahngasse 24
Willibald und Gerlinde Steinwander, Bergmann-Platz 1/5
Rupert und Theresia Hauss, Manker Straße 24/1
Karl und Maria Stadler, Bergmann-Platz 1/4
Walter und Ingeborg Gruber, Schulstraße 9/2
Karl und Anna Humpelstetter, Bahngasse 4/1

»	Goldene Hochzeiten
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Muttenthaler Alois Mayrhofer Aloisia Teufl Maria Reisinger Johann Osinger Margarete

»	Diamantene Hochzeit
Johann und Margarete Antes, Manker Straße 38

»	Eiserne Hochzeit
Alexander und Henriette Baron, Josef Panholzer-Gasse 9
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»	Kinderfest
Das Kinderfest am 6. Juni war durch die Zusammenar-
beit der vielen Helfer, der Sponsoren und dem Team der  
Pizzeria wieder ein erlebnisreicher und lustiger Nachmit-
tag für die Kleinen und auch Großen. Sie vergnügten sich 
beim Kistenklettern, Kutschenfahren, Gesichter bemalen, 

Das Jahr 2009 war ein Jahr voller Ereignisse. 

Am 11. November vor zehn Jahren eröffneten wir 
unseren Salon in Petzenkirchen.

Am 29.August 2009 konnten wir unseren Zubau mit 
einem glanzvollen Eröffnungsfest feiern. Der Reiner-
lös dieses Festes kam der Lebenshilfe Merkenstetten 
zu gute.

Wir möchten uns für Ihre Mithilfe und ihren zahl-
reichen Besuch bei diesem Fest sehr herzlich  
bedanken. 

Das Le Figaro Team wünscht Ihnen allen einen guten 
Rutsch ins Jahr 2010.

»	Neue Spielgeräte
Den Petzenkirchner Kindern 
konnte im Sommer eine ganz 
besondere Freude gemacht 
werden: Beide Kinderspiel-
plätze bekamen tolle Kletter-
türme, die auch mit Freude und 
Begeisterung genutzt werden! 
Der Erlös eines Fußballtur-
niers, organisiert von Michael  
Hörmann mit den Eltern und 
SPÖ-Funktionären, erbrachte 
den tollen Betrag von € 2.652,35, 
der noch dazu von LHSTV Sepp 
Leitner verdoppelt wurde und 
zur Gänze für diese Geräte  
verwendet wurde.
Ein großer Dank gilt allen  
Mitwirkenden

Zielspritzen, Toreschiessen oder auch in der Hüpf-
burg. Die Jause mundete allen, auch wenn die starken 
Sturmböen durch den Schlechtwettereinbruch das 
Fest frühzeitig beendeten. Ein herzliches Dankeschön 
allen, die sich um die Kinder und deren Wohlergehen 
bemühten!
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»	Kindergarten - Eröffnung
Feierliche Eröffnung und Segnung des Kindergartenzu-
baus

Der 21. Juni 2009 war ein besonderer Fest- und Freuden-
tag. Nach einjähriger Bauzeit wurde der neue Kindergar-
tenzubau feierlich seiner Bestimmung übergeben.  
Zur Festmesse - zelebriert von Pater Manfred - und zum 
Festakt konnten zahlreiche Ehrengäste aus Politik und 
Wirtschaft sowie viele Kinder und Eltern begrüßt werden. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern ging in ihrer Festrede auf 
den gelungenen Zubau ein und unterstrich die kurze Bau-
zeit von 12 Monaten. Sie dankte allen, die zum Gelingen 
des Projektes beigetragen haben. 
Ein Höhepunkt war die Gestaltung der Festmesse und des 
Festprogrammes durch die Kindergartenkinder. Sie bezau-
berten die Gäste mit ihren Liedern, Spielen und Tänzen. 
Der Kindergarten Petzenkirchen wurde baulich um eine 3. 

Kindergartengruppe, einen neuen Bewegungsraum und 
einen modernen Multifunktionalraum samt Nebenräu-
men und Erschließung erweitert.

Die Raumknappheit im bestehenden Kindergarten wurde 
bei der Planung berücksichtigt und durch teilweise 
Umbauten – größere Leiterinnenkanzlei, größerer Küchen- 
und Personalraum, Therapieraum für die Sonderkinder-
gärtnerin, zusätzliche Abstellräume – bedarfsgerechte 
Räume geschaffen.
Der moderne Kindergartenzubau ist ein weiterer Meilen-
stein unserer kinder- und familienfreundlichen Gemeinde-
politik in Petzenkirchen.
Die Marktgemeinde wünscht den Kindern viel Spaß beim 
Spielen und Lernen in den modernen Räumlichkeiten und 
dem Team um Direktorin Herta Sidl viel Freude bei der 
Arbeit.



Seite 22

Seite 23

»	Weinabend
Weinabend am 30. Oktober 2009 im Schloss Petzenkirchen

Die Marktgemeinde Petzenkirchen veranstaltete am 
30. Oktober 2009 den bereits zur Tradition gewordenen 
Weinabend.

Rund 300 Besucher kamen zum 5. Weinabend ins Schloss.
Ob Jung oder Alt, bei toller Stimmung wurde gelacht, 
gescherzt und verkostet bis nach Mitternacht. Weinhauer 
aus Niederösterreich, dem Burgenland und der Steier-
mark kredenzten nicht nur edle Tropfen, sondern auch so 
manch gutes Schmankerl. Beliebt war auch der Käse aus 
dem Montafon. 

Der Abend wurde mit Volksweisen stimmungsvoll durch 
die M.V.V.M. (Mostviertler Volksmusikanten) unter der Lei-
tung von Ing. Alfred Luger vom BHW (Bildungs- und Hei-
matwerk) umrahmt.

Der Hegering Petzenkirchen-Bergland mit Hegeringleiter 
Ing. Anton Fitzthum hat sich mit der Ausstellung „Mystik 
der Bäume“ unterstützend als Partner eingebracht. 
Auch gab es kulinarische Kostproben von heimischen 
Wildspezialitäten durch den Hegering. 
Die Fotoausstellung „Mystik der Bäume“ wurde von Mag. 
Manfred Litscher, Fotograf im heeresgeschichtlichen 
Museum in Wien, gezeigt. 

Weiters war auch Ing. Johann Kisling - er arbeitet im 
Lebensministerium, ist Forsthistoriker und beschäftigt sich 
mit Forstkultur - anwesend.

Beide standen den ganzen Abend für Fragen von inte-
ressierten Besuchern zur Verfügung. Es war toll, welches 
Wissen beide Herren an die Besucher weiter geben konn-
ten.

Ihr
Vbgm. Harald Mixa

»	Wirtschaftsförderung
Betriebe haben einen hohen Stellenwert für die Gemeinde. 
Aus diesem Grunde fördert die Marktgemeinde Petzenkir-
chen schon seit vielen Jahren neue Betriebe sowie Projekte 
und Investitionen der heimischen Wirtschaftstreibenden.

Heuer wurden folgende Wirtschaftsförderungen ausbe-
zahlt:

Friseursalon „Le Figaro“; Vergrößerung des Salons € 2.000,--
Anton Haubenberger GmbH; Christkindlmarkt € 700,--
Bärenwirt Erich Mayrhofer; Neue Einrichtung € 1.000,--

»	Kanal
Unser Kanalnetz musste dieses Jahr bis auf wenige Haus-
anschlüsse nicht erweitert werden. Bei den Pumpwerken 
aber waren einige Änderungen aufgrund neuer gesetz-
licher Regelungen notwendig. Alle Teile, die direkt im 
Pumpschacht eingebaut sind, mussten explosionsge-
schützt ausgeführt werden. Die notwendigen Arbeiten 
wurden von der Fa. Schubert ausgeführt. Der Schmutz-
wasserkanal wurde diesen Sommer von der Fa. Hauben-
berger gespült und anschließend mit einer ferngesteu-
erten Kamera befahren, um etwaige Schäden feststellen 
zu können. Diese Arbeiten waren für den Digitalkataster 
notwendig und werden auch vom Land NÖ gefördert. Aus 
diesem Grund wurden auch alle Schächte neu vermessen. 
Woher aber das Regenwasser kam, welches schon seit 
geraumer Zeit Probleme bereitet, war nicht feststellbar. Die 
im Oktober durchgeführte Berauchung des Kanals brachte 
jedoch einige fehlerhafte Stellen zum Vorschein, die nun zu 
reparieren sind. Der Rauch der dabei eingesetzt wurde ist 
gesundheitlich unbe-
denklich und nach 
wenigen Stunden auf-
gelöst. Einige Kanalde-
ckel wurden dem Stra-
ßenniveau angepasst 
um die Arbeit des Win-
terdienstes zu erleich-
tern. Somit können 
wir uns auf weiße ent-
spannte Winterwochen 
freuen. 

Gf.GR Josef Nestinger
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»	Nachtragsvoranschlag
Das Rechnungsergebnis des Haushaltsjahres 2008 sowie 
die Über- und Unterschreitungen der Haushaltsstellen 
im Jahr 2009 wurden mit einem Nachtragsvoranschlag 
in das Gemeindebudget eingearbeitet. Auf Grund des 
erfreulichen Überschusses 2008 und von Mehreinnah-
men im laufenden Jahr 2009 konnten die Einnahmen und 
Ausgaben im ordentlichen Haushalt um € 551.400,-- und 
im außerordentlichen Haushalt um € 783.200,-- erhöht 
werden. 

Der Nachtragsvoranschlag 2009 wurde vom Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 16. Dezember 2009 einstimmig 
genehmigt. 
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»	Wasserversorgung
Im Jahr 2009 konnte das Leitungsnetz unserer Wasserver-
sorgung weiter ausgebaut werden. Im Ortsteil Breiteneich 
wurde durch die Verbindung der Wasserleitungen vom 
Mühlbachweg zur Feldgasse eine Ringleitung hergestellt. 
Dadurch besteht für die dortigen neuen Baugrundstücke 
eine Anschlussmöglichkeit, sowie eine bessere Steue-
rungsmöglichkeit bei zukünftigen Wartungsarbeiten. Bei 
den Anrainern möchte ich mich für ihr Verständnis wäh-
rend der Baumaßnahmen bedanken.

Weiters erfolgte eine Erweiterung im Bereich der Aufeld-
straße sowie die Herstellung von einigen Hausanschlüssen 
im Gemeindegebiet.

Das Alarmierungssystem unserer Wasserversorgungsan-
lage wurde verbessert. Bei einer Störung werden unsere 
Gemeindearbeiter sofort mit einem Hinweis auf den Stö-
rungsgrund alarmiert. Dieses System funktioniert auch im 
Fall eines Stromausfalles. Die Installation erfolgte durch 
Herrn Andreas Erber von der Firma MTS aus Wieselburg. 
Zur Vorbeugung gegen zukünftige Beschädigungen durch 
Hochwasser wurde die UV-Anlage beim Brunnen vom 
Untergeschoss auf das Erdgeschoss versetzt. Die erforder-
lichen Arbeiten wurden im November 2009 von der Firma 
Irlinger aus Ruprechtshofen durchgeführt.

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Freiwilligen Feuer-
wehr, Herrn Kommandant Heinz Hauss und seinen Kame-
raden, herzlich für die Unterstützung beim letzten Hoch-
wasser bedanken. Ebenso bedanke ich mich bei unseren 
Gemeindearbeitern Wassermeister Erich Pils, Rene Irk und 
Manuel Greil für den unermüdlichen Einsatz zur Abwen-
dung größerer Schäden. 

Die Qualität unseres Wassers wurde nach dem Hoch-
wasserereignis im Juli sofort untersucht und für sehr gut 
befunden. Die vorgeschriebenen und durchgeführten 
Überprüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen sei-
tens der NUA Umweltanalytik GmbH. 

Die Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen können 
im Internet auf www.petzenkirchen.at (Bürgerservice - 
Trinkwasseruntersuchungen) sowie im Gemeindeamt ein-
gesehen werden. 

Der ständigen Beobachtung und Betreuung unserer Was-
serversorgungsanlage durch unseren Wassermeister Erich 
Pils und unseren Gemeindearbeiter Rene Irk verdanken 
wir, dass bis auf einige unvermeidliche Ausnahmen wie 
Baumaßnahmen oder Wartungsarbeiten ständig kühles 
Nass aus unseren Wasserhähnen fließt.

Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen, liebe Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger, alles Gute und viel 
Gesundheit.

Ihr
Vbgm. Harald Mixa

»	Rechnungsabschluss 2008
Eine erfreuliche Bilanz des Jahres 2008 konnte Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern dem Gemeinderat in seiner Sitzung am 
10. Februar 2009 präsentieren. 

Im ordentlichen Haushalt (laufende Gebarung) ergibt sich 
eine Einnahmensumme von € 2.657.715,78 und eine Aus-
gabensumme von € 2.176.599,42. Auf der Ausgabenseite 
konnte auch eine Zuführung an den außerordentlichen 
Haushalt in Höhe von € 154.216,85 verbucht werden. Das 
positive Rechnungsergebnis weist einen Überschuss von 
€ 481.116.36 auf.

Im außerordentlichen Haushalt (Projekte) stehen den 
Einnahmen von € 837.157,36 Ausgaben von € 719.979,42 
gegenüber, was einen Überschuss von € 118.086,94 ergibt.

Der Schuldenstand konnte im Jahr 2009 wieder verringert 
werden, und zwar um € 174.858,23.

Die Finanzlage der Gemeinden wird immer schwieriger. 
Die Erträge aus Bundes- und Landesmitteln werden in den 
letzten Jahren immer weniger und die Pflichtausgaben für 
Krankenanstalten, Sozialhilfe, Jugendwohlfahrt etc. stei-
gen ständig an.

Für die erfreuliche Bilanz der Marktgemeinde Petzenkir-
chen sind daher zwei Faktoren ausschlaggebend. Erstens 
eine gut funktionierende Wirtschaftslage in unserer 
Gemeinde und zweitens eine effiziente Haushaltsführung.  

»	Subventionen 2009
Unsere Vereine wurden auch heuer wieder mit finanziellen 
Zuwendungen unterstützt. 

Vereine sind unverzichtbare Bestandteile unseres gesell-
schaftlichen Lebens: Sie verbinden Menschen mit gleichen 
oder ähnlichen Interessen, Zielen oder Hobbies und schaf-
fen Gemeinschaft. Viele Aufgaben lassen sich sogar nur in 
einer solchen Gemeinschaft verwirklichen.

Wir bedanken uns bei allen Funktionären und Funktionä-
rinnen für ihre wertvolle Tätigkeit.

Über Vorschlag von Bürgermeisterin Lisbeth Kern hat der 
Gemeinderat folgende Subventionen zur Unterstützung 
des laufenden Betriebes beschlossen:

SV Volksbank Haubi’s Petzenkirchen-Bergland € 3.500,--
Marktmusikkapelle € 700,--
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein € 350,--
Kirchenchor € 280,--
Pensionistenverband € 260,--
Österreichischer Kameradschaftsbund Petzenkirchen  
€ 210,--
Evangelische Pfarrgemeinde Melk-Scheibbs € 110,--
Österr. Wasserrettung Ybbs/D. € 100,--
Seniorenbund € 80,--
Credo - Chor der Pfarrgemeinde € 75,--

Darüber hinaus wurden folgende projektbezogene Sub-
ventionen gewährt:

»	Voranschlag 2010
Voranschlag 2010 und mittelfristiger Finanzplan bis 2013

Die gute Botschaft zuerst. Die Gemeinde Petzenkirchen 
konnte auch für das Jahr 2010 ein ausgeglichenes Budget 
erstellen. 
Die Auswirkungen der Wirtschaftskrise treffen natürlich 
auch die Gemeinden sehr stark. Viele Gemeinden können 
ihr Budget 2010 nicht mehr ausgleichen. Alle Gemein-
den, die nur geringe Gemeindesteuern haben, kommen 
zwangsläufig in die roten Zahlen. 
Auch in Petzenkirchen schlägt sich die Wirtschaftskrise mit 
einem satten Minus von 
€ 143.800,-- zu Buche. Das Haushaltsbudget konnten wir 
aber trotzdem ausgeglichen erstellen, weil wir in Petzenkir-
chen in der glücklichen Lage sind, dass es unseren Betrie-
ben gut geht und wir Einnahmen an Kommunalsteuer von 
€ 540.000,-- veranschlagen konnten.

Im ordentlichen Haushalt wurden Einnahmen und Ausga-
ben von € 1,974.600,-- präliminiert, im außerordentlichen 
Haushalt € 436.100,--. Für unser zukunftsorientiertes Pro-
jekt „Gemeindeamt und Nahversorger“ wurden € 200.000,-- 
veranschlagt. Darlehensaufnahmen sind nicht vorgesehen. 

Der Voranschlag 2010 und der mittelfristige Finanzplan 
bis 2013 wurden in der Sitzung des Gemeinderates vom 
16. Dezember 2009 einstimmig genehmigt.

»	 Straßenbeleuchtung
Neue Straßenlaternen erhellen die Nacht in Breiteneich. 
Neben dem gefälligen Aussehen tun sie auch dem Kli-
maschutz sehr gut, verbrauchen sie doch 1/3 weniger 
Energie als die bisher verwendeten. Das Licht dieser Halo-
genmetalldampflampen ist dem Tageslicht sehr ähnlich, 
wodurch eine gute Farbwiedergabe erreicht wird. Gf.GR 
Josef Nestinger informierte sich bei einer Gemeinde, die 
solche Leuchten bereits in Betrieb hatte und diesem Pro-
dukt sehr gute Referenzen ausstellte. Unserer Umwelt 
zuliebe entschied sich daher der Gemeinderat 34 Lampen 
dieser neuen Technik anzukaufen. Um Kosten zu sparen 
wurden die bestehenden Maste im Sommer von den 
Gemeindearbeitern und Praktikanten in der gleichen 
Farbe wie die Lampen gestrichen. Bisher haben sich die 
neuen Laternen gut bewährt.

Marktmusikkapelle - 
Anschaffung einer Musikanlage € 2.000,--
SV Volksbank Haubi’s Petzenkirchen-Bergland -
Darlehenszinsen zur Ausfinanzierung der Sportanlage  
€ 2.000,--
Röm.kath. Pfarrgemeinde -
Renovierung des Pfarrhofes € 1.600,--
Volkstanzgruppe - 
Ankauf neuer Trachten € 500,--
Katholische Jungschar -
Abhaltung des Jungscharlagers € 100,--

Der röm.kath. Pfarrgemeinde und der Landjugend wurde 
die Lustbarkeitsabgabe für das Pfarrkränzchen bzw. des 
Theaters in Form einer Subvention refundiert.

Dem Roten Kreuz Ybbs wurde auf Grund der schwierigen 
Finanzlage eine Subvention in Höhe von € 3.240,-- zur 
Abgangsdeckung 2008 gewährt.
Darüber hinaus wurde dem Roten Kreuz Ybbs auch noch 
eine Sonderfinanzierung zugesichert. Zusätzlich zum Ret-
tungsbeitrag von € 4,80 pro Einwohner wurde ein Sonder-
finanzierungsbeitrag von € 3,20 genehmigt. 

Für die Errichtung eines Sozialmarktes in Amstetten und 
eines mobilen Sozialmarktes in Wieselburg wurde ein 
Finanzierungsbeitrag von € 998,74 gewährt. 
Dadurch sind Petzenkirchnerinnen und Petzenkirchner mit 
geringem Einkommen nach Beantragung eines Einkaufs-
passes zum Einkauf im Sozialmarkt berechtigt. 
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»	Kultur Erleben
Theatergruppe Ikarus mit „Fit lach 
mit“

Am Samstag, den 2. Mai 2009, 
wurde von der bekannten und 
beliebten Theatergruppe „Ikarus“ 
der vergnügliche und humorvolle 
Sketchabend „Fit lach mit“ im 
Schloss Petzenkirchen präsentiert. 
Regisseur Prof. Anton Horwarth 
und sein Ensemble begeisterten 
das Publikum und strapazierten 
deren Lachmuskeln. Vom Schüler 
bis zum Pensionisten, es war für 
alle etwas dabei.

Sanierung der Bachgasse 

Durch die starken Regenfälle im vergangenen 
Sommer wurde ein Teil der Bachgasse schwer in 
Mitleidenschaft gezogen. Das Wasser zog tiefe 
Rinnen in die Fahrbahn und der ausgeschwemmte 
Schotter wurde zu einer Gefahr für die Benützer der 
Straße. Daher beschloss der Gemeinderat dieses 
Teilstück zu befestigen. 

Die Anrainer wurden in das Projekt eingebunden 
und halfen mit, die Straße zu gestalten. Herr Karl 
Walter, Straßenmeister a. D., hatte von allen schon 
vorhandenen aber zum Teil verschütteten Ein-
bauten Pläne angefertigt, die bei diesen Arbeiten 
sehr hilfreich waren. Unsere Gemeindearbeiter  
versetzten 2 Straßenlaternen an besser geeig-
nete Stellen und Anfang Dezember konnten die 
Arbeiten von der Fa. TEERAG-ASDAG fertiggestellt 
werden. 
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Von „brandgefährlichen“ Küchenrezepten spannte sich der 
Bogen über die Untaten raffinierter Ehefrauen, Sekretä-
rinnen bis zu historischen Schulverweigerern.

Die musikalische Umrahmung gestalteten heuer die 
„Stadtmusikanten Bengel“ aus Wieselburg unter der Lei-
tung von Musikschuldirektor Mag. Johannes Distelberger.

Die Bewirtung erfolgte durch die Stadtkapelle Wieselburg.

Kulturreferent 
Vbgm. Harald Mixa

»	Straßenbau
Manker Straße

Im Sommer wurden die Nebenflächen vor den neu 
errichteten Häusern in der Manker Straße schön gestal-
tet. Gemeinsam mit Herrn Ing. Reiter von der Fa. TEERAG 
ASDAG und nach den Vorgaben der Straßenmeisterei 
wurden die Parkflächen gestaltet. 

Bei der Gestaltung der Grünflächen wurde auf eine Orts-
bildverschönerung sowie eine Verkehrsberuhigung Wert 
gelegt. Bgm. Lisbeth Kern und gf.GR Josef Nestinger haben 
die Anrainer eingeladen, bei der Gestaltung der Rabatte 
mitzuwirken, wodurch ein sehr abwechslungsreiches  
Straßenbild erreicht wurde. Mit der Bepflanzung der 
Grüninseln wurde die Fa. Mayrhofer-Haller beauftragt. 
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2009 war auch für die Pfarrgemeinde Petzenkirchen ein 
Grund zur Freude. Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Petzenkirchen feierte man dieses Jahr „850 Jahre Erster-
nennung Petzenkirchen“. Aus diesem Grund gab es vom 
19.-28. Juni die „Petzenkirchner Festwoche“.
Neben der historischen Ausstellung im Schloss Petzen-
kirchen, dem leider nicht stattfindenden Jubiläumsfeuer-
werk (wurde am Musikfest nachgeholt) fand am 27.Juni 
ein Jubiläumskonzert in der Pfarrkirche statt. Neben inte-
ressanten geschichtlichen Hintergründen über die Erster-
nennung von Petzenkirchen durch Johann Scheiblauer, 
gestaltete unser Kirchenchor, der Midori & JOIN US Chor 
und die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland einen 
gut besuchten Konzertabend der im Festzelt am Kirchen-
platz einen gemütlichen Ausklang fand.
Bereits am nächsten Morgen stand als Höhepunkt des 
Wochenendes die Festmesse am Programm, welche vom 
Abt des Stiftes Zwettl Pater Wolfgang Wiedermann zele-
briert wurde. Die Petzenkirchner Chöre (Kirchen-, Bäue-
rinnen- und Jugendchor) gaben der Festmesse eine wür-
devolle Umrahmung. Die „Petzenkirchener Festwoche“ 
fand beim anschließenden Frühschoppen im Festzelt und 
im neu renovierten Pfarrheim einen tollen Ausklang. An 
dieser Stelle sei ein herzliches DANKE an alle HelferInnen 
gesagt!!!
Auch über das „restliche“ Jahr gibt es über das Pfarrleben 
so einiges zu berichten. 

Das Pfarrheim wurde von vielen freiwilligen Helfern reno-
viert. Die vorhandenen Räumlichkeiten wurden um einen 
zusätzlichen Gruppenraum erweitert, und es stehen somit 
ein großer Pfarrsaal mit Küche und 3 Gruppenräume inkl. 
Sanitärräume für alle Gruppen der Pfarre für die Abhaltung 
von Gruppenstunden, Chorproben oder regelmäßige Tref-
fen zur Verfügung. Auch hier ein großes DANKE an alle flei-
ßigen HelferInnen für die Mithilfe!!
Die Musikschule hat die Räumlichkeiten aus Platzgrün-
den bereits genützt und auch die Volksschule benützt 
wöchentlich die Pfarrhofküche für den Kochunterricht.

Auch im Jahr 2010 stehen wieder einige große Projekte vor 
der Tür. Eines davon ist die Renovierung des Kirchturmes 
unserer Pfarrkirche, da dieser in den letzten Jahren von der 
Witterung stark in Mitleidenschaft gezogen wurde. Um 
dieses Großprojekt zu verwirklichen werden viele fleißige 
Helfer nötig sein, da das Abtragen des Außenputzes eine 
Eigenleistung der Pfarrgemeinde Petzenkirchen sein wird. 
Daher bitten wir an dieser Stelle um ZAHLREICHE MITHILFE 
von allen die mithelfen wollen, eines der Petzenkirchner 
Wahrzeichen im neuen Glanz erstrahlen zu lassen.
Am Freitag den 21.Mai 2010 findet in Petzenkirchen wieder 
eine Pfarrfirmung statt, für die die Vorbereitungen unserer 
Firmlinge bereits angelaufen ist.

Neben der Feste im Kirchenjahr gab es im Jahr 2009 noch 
folgende Festlichkeiten und Veranstaltungen:

- Pfarrkaffee und 3. Welt Markt an verschiedenen 
Sonntagen nach der hl. Messe am Kirchenplatz

- Roratemessen (an den Samstagen im Dezember)
- Pfarrfest - 850 Jahre Petzenkirchen
- Pfarrkränzchen 2009 beim Bärenwirt
- Emmauswanderung

- Jungscharlager
- Bildungswerksvorträge
- Buchausstellungen
- Jubelhochzeiten
- Sternsingeraktion
- Besuch von Bischof Alfredo Schäffler
- Fußwallfahrt nach Mariazell
- Fußwallfahrt nach Steinbründl
- Lichterprozession zu Ehren des hl. Stephanus
- Ministranten-Fußwallfahrt nach Maria Taferl
- Seniorennachmittag
- Geburtstagsfeiern der Jubilare
- Maiandachten
- Erntedankfest
- Ministrantenausflug
- Pferdesegnung
- Frauentreffs
- Bibelrunden
- Caritasrunden
- Martinsfeier der Jungschar
- Familienmessen

Gruppen der Pfarrgemeinde:
Ministranten
Jungschar
Kirchenchor
Jugendchor
Kinderchor
Junger Familienchor CREDO
Katholische Männerbewegung (Aktivistenrunde)
Mütterunde
Frauenrunde
Bäuerinennchor
Familienrunde
Katholische Frauenbewegung (Helferinnenkreis)

»	Pfarrgemeinde»	Radio 4/4
- eine tolle Tourismuswerbung für 
Petzenkirchen

Die beliebte Sendung Radio 4/4 
wurde am 1. August 2009 bei hoch-
sommerlichen Temperaturen aus 
dem Haubiversum ausgestrahlt. 
Bereits eine Stunde vor Sendungs-
beginn gab es kein freies Plätzchen 
mehr auf der Sonnenterrasse.
Radio Niederösterreich-Moderator 
Michael Koch führte durch das 
Programm. Die Interviewpartner 
Pater Manfred, Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern, SVP-Vizepräsidentin 
Anna Scheuchelbauer, Johann 
Riegler und Haubi’s Lebensmittel-
technologe Martin Holzmann prä-
sentierten unseren Heimatort und 
machten den Radiohörern Lust auf 
einen Besuch in Petzenkirchen und 
im Haubiversum.

Die musikalischen Stars Styrina und die Edlseer sorgten für 
die Unterhaltung der Gäste und heizten dem begeisterten 
Publikum mit ihren Hits so richtig ein. 
Eine gelungene Veranstaltung und eine wunderbare Wer-
bung für unser Petzenkirchen. 

»	Schimeisterschaft
Das Schirennen am 24. Jänner in 
Kasten brachte wieder große und 
kleine „Hermann Meiers“ dazu, 
ihre Bretter voll Eifer zu wachsen 
und den Ehrgeiz auszupacken. Die 
Kleinen wedelten geschickt durch 
die Tore, manch größerer Schihase 
riss auch eine ordentliche Brezn in 
den Schnee, stand ohne Schaden 
wieder auf und fuhr tapfer weiter. 
Im Ziel wurde jedes Schihäschen 
von Angehörigen und Freunden 
bejubelt und beklatscht. Bei der 
anschliessenden Preisverleihung 
im GH zur Traube wurden stolz 
Urkunden, Pokale und kleine Aner-
kennungen entgegengenommen 
und sogar Wetten abgeschlossen, 
wer beim nächsten Mal der Sieger 
wird. Auch die 3 Brezn, diesmal 
von Haubis`s, wurden ehrenvoll 
angenommen!

Großer Dank an alle Helfer und Mitwirkenden, jedoch vor 
allem an die Schihäschen und hoffentlich gibt es wieder 
viele Teilnehmer und Zuseher am 23. Jänner 2010 in 
Kasten!

Gf. GR Heidemarie Wolf
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»	Fußball
7000 Besucher am neuen Sportplatz – Meister der 1. Klasse 
West
Neuer Sportplatz – Meister der 2. Klasse Alpenvorland 
(2007/08) – Meister der 1. Klasse West (2008/09) – 8. Platz 
in der Gebietsliga nach dem Herbstdurchgang. Es klingt 
wie ein Märchen – ist aber Realität.

Das Jahr 2009 geht wieder als eines der erfolgreichsten in 
die Geschichte des SV Volksbank Haubi’s Petzenkirchen-
Bergland ein.

Im abgelaufenen Jahr besuchten ca. 7000 Fußballbe-
geisterte unsere Heimspiele und sorgten für tolle Stim-
mung im neuen Stadion.

Die Mannschaft bestätigte ihre Klasse und Konstanz. Auch 
in der 1. Klasse West stand sie zum Saisonende ganz oben 
und verwies Amstetten II auf den zweiten Platz. Die U-23 
schlug sich ebenfalls tapfer und erreichte den guten  
3. Platz. Im laufenden ADMIRAL NÖ. Meistercup steht 
unsere Elf nach Siegen gegen Jauerling und Ybbs im Semi-
finale, wo am Ostermontag 2010 SKN St.Pölten II bei uns 
zu Gast sein wird.

Auch eine Jugendmannschaft konnte einen Meistertitel 
feiern – unsere U-12. In der neuen Herbstmeisterschaft 
lacht die U-9 von der Tabellenspitze!

Aber auch die Senioren gewannen die Seniorenliga souve-
rän. Abseits des Fußballs ließ unsere Tennis-Herrenmann-
schaft aufhorchen – Meistertitel und Aufstieg! Gratulation!

In der neuen Saison betreuen wir 9 Mannschaften  
(2 Kampfmannschaften, Senioren und 6 Nachwuchsteams)

Seit Jahresbeginn haben wir unseren Internetauftritt 
neu gestaltet. Überzeugen Sie sich unter www.svpb.at! 
Dank an Stefan Scheuchelbauer für die ständige Wartung 
unserer Seiten.

Ein Jahrhunderthochwasser am 24.6.2009 hat unsere neue 
Sportanlage bereits zum zweitenmal unter Wasser gesetzt 
und wir bedanken uns bei unseren Freunden der FF  
Petzenkirchen-Bergland für die rasche Hilfe.

Danken wollen wir natürlich unseren Hauptsponsoren 
Haubi’s, Volksbank, Marktgemeinde Petzenkirchen und 
Gemeinde Bergland.

Aber auch allen Firmen, die uns so tatkräftig unterstützen 
(Speziell an die Rauner GmbH.). Wir sind stolz auf beinahe 
100 Werbetafeln am Sportplatzgelände.

Wir könnten unsere Aufgaben aber nicht in diesem 
Ausmaß erfüllen, hätten wir nicht die breite Unterstützung 
der Bevölkerung von Petzenkirchen und Bergland, unserer 
600 aktiven und unterstützenden Mitglieder, unserer VIP-
Club- und Fan-Club-Mitglieder! Danke!

Besonders hervorheben will ich aber unsere vielen ehren-
amtlichen Funktionäre, Trainer, Betreuer und Helfer. Allein 
bei den Heimspielen ist der Einsatz von 15 bis 20 Freiwil-
ligen in der Kantine und Küche notwendig, um unsere 
Gäste bestens zu betreuen.

2 Großveranstaltungen stehen vor der Tür! Das 17. SVPB-
Hallenmasters am 6.1. und der Sportlerball am 16.1. im 
Bärensaal. Zeigt Eure Verbundenheit zum SV und besucht 
uns! Wir freuen uns darauf!

Im Jahr 2010 feiern wir das 60-jährige Gründungsfest am 
Wochenende 12./13. Juni! Bitte Termin freihalten!!

Der Vorstand und alle Aktiven des Sportvereines wün-
schen Euch gesegnete Weihnachten und ein gutes, gesun-
des Jahr 2010!

Prok. Sepp Sattelberger
(Obmann)
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»	Tennis
Unsere Tennismannschaft holte 
sich den Meistertitel

Grund zur Freude gab es in 
Petzenkirchen bei der Herren-
mannschaft des Tennisclubs. 
Alle Spiele in der Saison 2009 
wurden gewonnen und somit 
der Meistertitel in der Kreisliga 
D souverän erreicht. 

Die Mannschaft wird somit 
2010 zu ihrem 25-jährigen 
Bestandsjubiläum mit Routinier 
und Mannschaftsführer Rein-
hard Jurkovic, welcher seit der 
Gründung der Herrenmann-
schaft ohne Unterbrechung 
als Spieler im Einsatz ist, in der 
Spielklasse C kämpfen. Für die 
kommende Saison wird der 
Klassenerhalt angestrebt.

Bei der Meisterfeier am Tennisplatz stellte sich Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern mit einem Scheck ein und wünschte 
den Meisterspielern viel Erfolg für die Zukunft.

»	Marktmusikkapelle
Rückblickend auf das zu Ende gehende Jahr 2009 können 
wir über folgende Vereinsaktivitäten berichten:

Bei der am 29.1.2009 erfolgten Generalversammlung 
wurde der Vorstand wieder „Einstimmig mit Dank für die 
geleistete Arbeit“ bestätigt. Weiters wurden 2 Ausschuss-
sitzungen mit 24 Tagesordnungspunkten durchgeführt.

Mit 31.12.2009 ist der Akivstand: 45 Mitglieder, davon  
4 Marketenderinnen und 41 MusikerInnen, wieder davon  
9 Frauen und insgesamt 13 Jugendliche.

Im vergangenen Jahr konnten wir uns wieder über einen 
Nachwuchs freuen. Es sind 2 ganz junge Musiker direkt 
aus der Musikschule zu uns gekommen. Auf der Trompete 
ist dies Priechenfried 
Simon aus Petzenkir-
chen und am Tenorhorn 
Hudler Lorenz aus Kolm. 
Diese beiden Musiker 
senken unseren Jahres-
schnitt gewaltig.
Aber auch ältere Musiker 
haben den Weg zu uns 
in die Kapelle gefunden, 
nämlich Ziegelwanger 
Tanja mit der Trompete 
und nach einer längeren 
Pause wieder begon-
nen mit der Musik hat  
Kalcher Hannes.
Wir freuen uns schon im 
Vorhinein auf eine gute 
und treue Kamerad-
schaft.
Übrigens, die Marktmu-
sikkapelle Petzenkir-
chen-Bergland freut sich über jeden neuen Musiker und 
erwartet alle neuer Jung- aber auch Altmusiker in unserem 
Verein mit offenen Armen.

Bei unserem traditionellem Konzert „Frühling in Petzen-
kirchen“, gemeinsam mit der Musikschule Wieselburg 
konnten wir heuer mit einer Besonderheit aufwarten. 
Erstmals musizierten nicht nur die Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland und die Musikschule Wieselburg, 
sondern auch eine Partnermusikkapelle der Musikschule 
Wieselburg aus Ungarn aus Morahalom. Bei diesem Kon-
zert, einem musikalischen Höhepunkt im kulturellen ver-
gangenen Jahr, haben nicht nur jung und alt gemeinsam 
musiziert, sondern auch verschiedene Nationen sprachun-
abhängige ohne Berührungsängste, internationale Blas-
musik gezeigt.

Musikalisch waren die 850-Jahr-Feiern der Pfarre Petzen-
kirchen auch für unsere Kapelle Neuland. Beim Festkonzert 
in der Pfarrkirche konnten wir erstmals eine Uraufführung 
darbieten. Dir. Mag. Johannes Distelberger komponierte 
für dieses Jubiläum das Stück: „Petzenkirchen 1159“. Jeder, 
der dieses einzigartige Stück nochmals hören möchte hat 
bei unserem nächsten „Frühling in Petzenkirchen“ am Frei-
tag, den 26. März 2010 die Möglichkeit dazu.

Aber auch zu Feiern gab es genug im letzten Jahr. So konn-
ten wir gemeinsam mit unserem langjährigen und treuen 
1. Tenoristen Mayrhofer Josef seinen 70. Geburtstag feiern. 
Wir bedanken uns nochmals recht herzlich für die Ein-
ladung und die jahrelange Treue in unserem Verein und 
für sein Vorbild und wünschen nochmals „Alles Gute und 
beste Gesundheit und noch viel Freude mit der Musik“.

Unser langjähriger Freund und Förderer und Ansprech-
partner bei fast allen Problemen hat ebenfalls mit uns 
Geburtstag gefeiert, nämlich Schedelmeyer Florian. Noch-
mals alles Gute und viel Freude in deiner wohlverdienten 
Pension.
Einem weiteren treuen Freund, Gönner und Helfer konn-
ten wir heuer zu einem runden Geburtstag gratulieren. 

Sektion Tennis des SV Volksbank Haubi’s 
Petzenkirchen-Bergland

Anlässlich der Gründung einer Damenmannschaft des Ten-
nisclubs Petzenkirchen-Bergland wurden die Spielerinnen 
und Spieler im Frühjahr von den Sponsoren Anton Hau-
benberger GmbH, Volksbank Ötscherland, Halmetschlager 

GmbH und Johann Rauner GmbH mit 
neuer Tenniskleidung ausgestattet.

Grund zur Freude gab es dann im Juni 
bei der Herrenmannschaft, denn alle 
Spiele der Saison 2009 wurden gewon-
nen und somit der Meistertitel in der 
Kreisliga D souverän erreicht. Auch 
die Damen können in ihrer ersten 
Saison mit einer Platzierung im Mit-
telfeld sehr zufrieden sein. Besonders 
erfreulich ist auch die rege Teilnahme 
am Kinder- und Jugendtraining, das in 
den Sommerferien bereits seit vielen 
Jahren mit geprüften Tennislehrern 
und viel Eifer der Kinder und Jugend-
lichen stattfindet. Heuer konnte eine 
Rekordteilnehmerzahl von 42 Kindern 
erreicht werden. 

Die Vereinsmeisterschaften Ende 
August entschieden folgende Spieler 
und Spielerinnen für sich:
Herren Einzel: Michael Fitzthum; 
Herren-Doppel: Thomas Baumgart-
ner u. Walter Muttenthaler
Damen Einzel: Irmgard Fischer; 
Damen-Doppel: Irmgard Fischer u. 
Karin Walter-Schmelzenbart
Jugend: Jürgen Scheuchelbauer

Wilhelm Franz ist 70 geworden und wir gratulieren noch-
mals recht herzlich und freuen uns auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit.

Ein ganz besonderer Tag war das Hochzeitsfest unseres 
Musikkollegen Markus Gartner, der am 29. August seine 
Martha heiratete. Von der Musik aus waren wir natür-
lich von Weckruf weg bis zum Schluss dabei und konn-
ten, gemeinsam mit der Stadtkapelle Wieselburg, dieses 
schöne Fest, inkl. Festmesse mitgestalten. Wir wünschen 
den Frischvermählten nochmals „Alles Gute, Glück und 
Segen“.

Ende August hatten wir wieder unseren „Musikheurigen 
am See“. Nach einem turbulenten und teilweise verreg-
netem Samstag, konnten wir am Sonntag jedoch einen 
gelungenen Frühschoppen und am Abend dann einen 
erstmaligen, einmaligen und einzigartigen Dämmer-
schoppen anhängen, da der FVV Petzenkirchen-Bergland 
das Sonnenwendfeuerwerk am See abschoss. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle unseren treuen Fans, Sponsoren, 
Spendern und dem FVV Petzenkirchen-Bergland für die 
langjährige und gute Zusammenarbeit. 
Im vergangenen Jahr hatten wir 60 Zusammenkünfte (27 
Proben, 6 Begräbnisse, 8 Hl. Messen, Frühlingskonzert, 

Bild: Meisterschaftsspieler und –spielerinnen und Sponsoren
hinten, v.l.n.r.: Reinhard Jurkovics, Johannes Pöchacker, Michael Fitzthum, Thomas Baumgartner, 

Stefan Muttenthaler, Christa Prichenfried, Andreas Halmetschlager, Peter Haubenberger, 
Irmgard Fischer

vorne, v.l.n.r.: Johann Rauner, Franz Feichtinger, Maria Feichtinger, Gabriele Schindelegger, 
Melanie Thier, Doris Muttenthaler, Eva Wippel, Martina Höfler, Karin Walter-Schmelzenbart
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Ein Geschenk mit dem richtigen Drive!
Nähere Infos über Wert-Gutscheine von Lietz: www.lietz.at

3250 Wieselburg, Zur Autobahn 5, Tel: 07416/53737

»	Österr. Kameradschaftsbund
Ortsverband Petzenkirchen

Bald geht das Jahr 2009 zu  
Ende und ich darf rückblickend 
über folgende Vereinsaktivi-
täten berichten:
Bei der Generalversammlung 
am 1. März 2009 wurden die 
Kameraden Johann Handl, Josef 
Nestinger und Leopold Wagner 
sen. für ihre Tätigkeit als Samm-
ler vom Österr. Schwarzen Kreuz 

– Kriegsgräberfürsorge mit dem 
Ehrenkreuz in Bronze ausge-
zeichnet.
An auswärtigen Veranstal-
tungen besuchten wir am 18. 
April 2009 die Hauptbezirksta-
gung in Emmersdorf, am 16. Mai 
2009 die Landesfeier in Hoch-
wolkersdorf, am 30. August 
2009 die Landeswallfahrt in 
Maria Taferl und am 20. Septem-
ber 2009 das Hauptbezirkstref-
fen in Pöggstall.
Bei unserem Tagesausflug am 5. Juni 2009 besuchten wir 
mit 54 Personen die OÖ Landesausstellung „Mahlzeit“ im 
Stift Schlierbach. Nach einer interessanten Führung ging 
es weiter nach Rossleithen zur Mittagsrast und dann zum 
Verdauungsspaziergang rund um den Gleinkersee. Dieser 
schöne Ausflug fand seinen gemütlichen Abschluss beim 
Mostheurigen Pfeiffer in Seitenstetten.

Die alljährliche Gedenkmesse für die gefallenen, ver-
missten und verstorbenen Kameraden feierten wir am 25. 
September. Dabei gedachten wir besonders der im abge-
laufenen Jahr verstorbenen Mitglieder und legten am Krie-
gerdenkmal einen Kranz nieder.

Leider mussten wir uns in diesem Jahr von 4 Kameraden 
verabschieden. Am 27.12.2008 verstarb Leopold Brand-
hofer im 89. Lebensjahr. Am 29. Mai 2009 verstarb Ernst 
Wippel im 62. Lebensjahr, er wurde in Erlauf beigesetzt. 
Am 6. Juli 2009 verstarb Leopold Luger im 71. Lebensjahr. 

Wir werden unseren Kameraden stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Bei der Friedhofssammlung zu Allerheiligen wurden heuer 
€ 672,57 gesammelt und dem Schwarzen Kreuz überwie-
sen. An dieser Stelle ein herzlicher Dank an die Pfarrbevöl-
kerung für die Spendenbereitschaft.

Der Kameradschaftsbund Petzenkirchen bedankt sich bei 
der Marktgemeinde Petzenkirchen und bei der Gemeinde 
Bergland für die Unterstützung. Herrn Pater Manfred und 
der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland danken 
wir herzlich für die gute Zusammenarbeit.

Abschließend wünschen wir ein glückliches und gesundes 
Jahr 2010.

Für den Vorstand:
Ing. Franz Refenner (Obmann)

5 Frühschoppen, Fronleichnam, Rundfahrt, Kindergar-
teneröffnung, 850 Jahre Pfarre Petzenkirchen, Sportfest-
frühschoppen, Erstkommunion, Weihnachtsbeleuchtung,  
Sonnenwende, LeFigaro-Eröffnung, Allerheiligen,…)

An dieser Stelle möchten wir Alle, die musikinteressiert sind, 
schon einmal ein Blasmusikinstrument gespielt haben, die 
sich in der musikalischen Früherziehung befinden und alle 
in der Musikschule befindlichen Blasmusiker einladen, bei 
uns aktiv mitzuspielen und die Zukunft der Marktmusikka-
pelle Petzenkirchen-Bergland aktiv gestalten.

Die Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland 
bedankt sich bei den 
Gemeinden Petzenkirchen 
und Bergland, den Spon-
soren an deren Spitze die 
VB Ötscherland, Haubis 
und die Firma Rauner 
GmbH und bei allen Musi-
kliebhabern und Gönnern 
für ihre Unterstützung 
und wünscht Frohe Weih-
nachten und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2010.

Ihre Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland.
www.Musik-Petz-Berg.at.

»	Selbstverteidigungskurs 
Seit November werden im Turnsaal der Volksschule vier 
Petzenkirchnerinnen darin trainiert, etwaige Angreifer wir-
kungsvoll mit speziellen Handgriffen abzuwehren oder gar 
zu Fall zu bringen. Herr Jordi Barasa Boronat als Judotrai-
ner zeigt auf sehr anschauliche Art vor, dass man als Frau 
nicht wirklich wehrlos ist und sich sehr wohl mit geringem 
Kraftaufwand verteidigen kann. Im Herbst des nächsten 
Jahres wird es einen Folgekurs geben und vielleicht gibt es 
dann mehr Teilnehmerinnen, die die Matten im Turnsaal 
strapazieren. 
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AKTIENGESELLSCHAFT

Straßen- und Hofgestaltung
Asphaltierungen jeder Art,
Natur- und Betonsteinpflasterungen

Leitungsbau
Abwasserbeseitigung, Wasserversorgnung,
Ortsverkabelung, Gasversorgung, Fernwärme

Gussasphalt
Wohn-, Hobby-, Lagerräume, Garagen, 
Werkstätten, Kühlräume, Keller, Stallungen

Erdarbeiten
Baugrubenaushub, Künetten, Dämme, 
Weingartenterrassen, Teiche

Spezial-Schneid- und Bohrarbeiten
Asphalt- u. Betonschnitte, Kernbohrungen, 
Bodenraketen und Bodenrammen

Sportanlagen
Fußball-, Tennisplätze,
Kegelbahnen, Asphaltstockbahnen

NIEDERLASSUNG KREMS
A-3500 Krems, Hafenstraße 64
Tel. 02732 / 85591 -0
Fax 050 626 -2282
www.teerag-asdag.at

Zweigstelle Petzenkirchen
Tel. 0664 / 626 -2753

V IELSE IT IGKEIT  AM BAU

TA.qxd  28.07.2006  08:25  Seite 1

»	FF Petzenkirchen-Bergland
Statistik u. Tätigkeitsbericht der FF Petzenkirchen-Bergland
per 1. Dez. 2009

Mitgliederstand der FF Petzenkirchen-Bergland
Reservisten: 9 Mitglieder
Feuerwehrjugend: 15 Mitglieder
Aktive: 65 Mitglieder 
Gesamt 89 Mitglieder

Fahrzeugbestand
Tanklöschfahrzeug: 3000 Mercedes 1627, Bj. 1999
Löschfahrzeug m. Bergeausrüstung: MAN 13280, Bj. 2009
Mannschaftstransportfahrzeug: VW-Kombi, Bj. 1990
Bootsanhänger: Eigenbau, Bj. 1993
PKW Anhänger: Riedler, Bj. 1994

Statistik des Mannschaftseinsatzes und der Einsatzstunden 
11 Brandeinsätze: 270 Mitglieder, 323 Std
51 Technische Einsätze: 463 Mitglieder, 837 Std 
9 Brandsicherheitswachen: 39 Mitglieder, 269 Std 
54 Übungen u. Schulungen: 419 Mitglieder, 953 Std

259 Sonstige Tätigkeiten wie, Versammlungen, 
Veranstaltungen, Ausrückungen Begehungen, 
Wartungen, sowie Tätigkeiten der Feuerwehrjugend 2020 
Mitglieder, 9264 Std
Gesamte Mannschaftseinsatz und Einsatzstunden 3211  
Mitglieder, 11646 Std

Absolvierte Lehrgänge u. Seminare
Truppmannausbildung: Halmetschlager Andrea, Pils Andreas 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang: Biber David, Riegler 
Hannes, Sanitzer Martin, 
Rauner Stefan, Kaltenhuber Matthias, Raidl Rainer 
Funkkurs: Kaltenhuber Günther, Halmetschlager Michael,  
Kaltenhuber Matthias, 
Riegler Hannes, Platzer Daniel
Einsatzmaschinistenausbildung: Halmetzschlager Michael, 
Huber Christian, 
Kaltenhuber Mathias, Rauner Stefan
Leinen und Knotenseminar: Riegler Hannes
Staplerkurs: Raidl Rainer
Sachbearbeiterschulung – LFS: Peham Johann, Pils Christian, 
Hauss Rudolf
Seminar für Kraft-Einsatzfahrer: Frank Thomas, Hauss Florian, 
Kaltenhuber Mathias,
Rauner Stefan, Sanitzer Martin
Seminar über Verkehrsrecht: Hauss Heinz, Hauss Rudolf,  
Frank Thomas, Kaltenbrunner
Michael, Schildberger Erich
Jugendführerfortbildung: Peham Johann, Leitgeb Marion, 
Leitgeb Doris, 
Halmetschlager Andrea
Vorbereitungsmodule für Gruppenkommandant: Hauss  
Florian 
Kommandantenfortbildung-Workshop: Hauss Heinz
Bezirksausbilder: Nuster Harald
Bewerterschulung: Peham Johann

Leistungsbewerbe der Feuerwehrjugend und der Aktiven
Jugend: Fertigkeitsabzeichen Melder in Blindenmarkt,  
Wissenstest in Erlauf, Leistungsbewerbe in Albrechtsberg, 
Diesendorf, Matzleinsdorf, Landesbewerb in
Echsenbach mit Landeslager.
Aktive: Leistungsbewerbe in Albrechtsberg, Karlsbach, 
Matzleinsdorf,
Landesbewerb in Wieselburg.  
Wasserbewerbe Bezirksbewerbe in Pöchlarn, St. Veit/G, 
Dürnstein 
Bezirks- und Landesbewerb in Rabensburg. 
Nasslöschübungsvergleich in Neumarkt.

Beförderungen von Feuerwehrmitgliedern
Halmetschlager Andrea Feuerwehrmann
Huber Christian, Riegler Hannes Oberfeuerwehrmann 
Greil Franz Hauptfeuerwehrmann
Weichinger Leopold Löschmeister
Umgeher Alexander Sachbearbeiter f. Feuerwehr- 
medizinischer Dienst

Auszeichnungen von Feuerwehrmitgliedern
Haller Leopold 40jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst
Wilhelm Franz 50 jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst
Pils Christian Verdienstmedaille des LFV in Bronze

Wir gedenken unseren verstorbenen Feuerwehr- 
mitgliedern

Die FF Petzenkirchen-Bergland bedankt sich sehr herzlich 
bei der Bevölkerung von Petzenkirchen u. Bergland für die 
gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. 

Terminvorschau für 2010
Abschnittsleistungsbewerbe am Feuerwehrgelände  
29. Mai 2010
FF-Fest 30. - 31. Juli und 1. August 2010 
Musik: Fr. Rockies, Sa. BRICKS, 
So: Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland mit  
Sunnseitn Hansl 
Blutspenden im FF Haus am 15. Aug. u. 26. Okt. 2010

Ein herzliches Dankeschön bereits im Voraus für Ihren  
Beitrag zu unserer Jahressammlung.
Wir wünschen allen schöne Festtage und ein Prosit  
Neujahr 2010.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
www.ff-petzenkirchen-bergland.at

Notruf Feuerwehr 122

Das Kommando der FF Petzenkirchen-Bergland
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»	Informationen
Standesamt und Staatsbürgerschaftsverband Pöchlarn
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von  
13 bis 15 Uhr.

Bezirkshauptmannschaft Melk
Montag von 13 bis 19 Uhr, Dienstag von 8 bis 12 und 13 bis 
15 Uhr, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr.
Außenstelle Ybbs: Hauptplatz 1 (Rathaus), Mittwoch von  
8 bis 12 und 13 bis 15 Uhr.

Amtsarzt
Dr. Karl Offenberger vom Gesundheitsamt Melk ist Montag 
von 16 bis 19 Uhr, Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr 
anwesend.

Reisepässe und Personalausweise
Bei der Bezirkshauptmannschaft Melk. Mittwoch in der 
Außenstelle der Bezirkshauptmannschaft Melk in Ybbs an 
der Donau.

Erforderliche Dokumente
Bei Erstausstellung: Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, 

Staatsbürgerschaftsnachweis und ein Foto nach den neuen 
Sicherheitskriterien. Weiters ist zum Nachweis der Identi-
tät ein mit einem Lichtbild versehener amtlicher Ausweis 
(z.B. Führerschein) erforderlich. Für die Ausstellung eines  
Reisepasses von Minderjährigen ist ein amtlicher Lichtbild-
ausweis des Antragstellers (in der Regel Vater oder Mutter) 
und gegebenenfalls eine Vertretungsbefugnis erforderlich.
Haben Sie bereits einen abgelaufenen Reisepass, ist dieser 
und ein Foto nach den neuen Passbildkriterien mit zu  
bringen.
Seit dem 15. Juni 2009 sind keine neuen Kindermitein-
tragungen mehr möglich, daher muss für jedes Kind ein  
eigener Reisepass beantragt werden.
Bestehende Kindermiteintragungen bleiben grundsätz-
lich derzeit noch bis zum Ablauf der Gültigkeitsdauer 
des Reisepasses des Elternteils gültig. Sie werden jedoch  
entweder mit dem 18. Geburtstag des Kindes oder in 
jedem Fall ab dem 15. Juni 2012 ungültig, auch wenn der 
Reisepass ein späteres Ablaufdatum aufweist. 

Gültigkeitsdauer von Reisepässen für Minderjährige:
• für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre: zwei Jahre 
• für Kinder von zwei bis zwölf Jahre: fünf Jahre 
• für Kinder ab zwölf Jahre: zehn Jahre 

Die Zustellzeit beträgt 5 bis 10 Arbeitstage. Für die  
Ausstellung eines Expresspasses beträgt die Zustellzeit nur 
3 Arbeitstage.
Kosten:

• Reisepass: € 69,90
• Expresspass: € 100,--
• bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kindes:  
 gebührenfrei bei Erstausstellung

• ab Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kindes: 
 € 30,--

• ab Vollendung des zwölften Lebensjahres des Kindes: 
 € 69,90

Staatsbürgerschaftsnachweis
Staatsbürgerschaftsverband Pöchlarn im Rathaus

 Erforderliche Dokumente:
• Geburtsurkunde 
• Wenn die Mutter bei der Geburt in Petzenkirchen 
 wohnhaft war, genügt:

• Ausweis der Mutter 
 sonst:

• Geburtsurkunde der Eltern
• Heiratsurkunde der Eltern
• Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern

• Bei Namensänderung durch Scheidung noch zusätzlich:
• Scheidungsurteil und Bescheid der Namensänderung
• alten Staatsbürgerschaftsnachweis, wenn schon 
 vorhanden

Gebühren: € 36,94
Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres gebührenfrei 

Finanzamt
Aufgrund von organisatorischen Maßnahmen des 
Finanzamtes Amstetten Melk Scheibbs wurden folgende 
Umstrukturierungen wirksam:

Angelegenheiten der Arbeitnehmerveranlagung, der 

»	Mutterberatung
Mutterberatung im neuen Kindergarten

Die Räumlichkeiten der Mutterberatung am Bergmann-
Platz waren nicht mehr zeitgemäß. Bürgermeisterin Lis-
beth Kern hat daher die Möglichkeit geschaffen, die Mut-
terberatung in den neuen Kindergarten zu verlegen. Seit 
Februar 2009 werden die monatlichen Untersuchungen 
der Kinder und Beratungen der Mütter im Multifunktions-
raum des Kindergartens, Pollnbergstraße 2, durchgeführt. 

Familienbeihilfe und der Einheitsbewertung werden 
am Standort 3270 Scheibbs, Gaminger Straße 25,  
Tel. 07472/201 betreut.
Die betrieblichen Veranlagungsfälle werden weiterhin am 
Standort 3390 Melk, Abt-Karl-Straße 25, Tel. 07472/201 
bearbeitet.
Für allgemeine Auskünfte stehen Ihnen die Infocenter 
aller drei Standorte (Scheibbs, Amstetten und Melk) zu  
folgenden Zeiten zur Verfügung:
Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 15:30 und Freitag  
von 7:30 bis 12:00

Gemeindearzt
Gemeindearzt Medizinalrat Dr. Ahmed Zedan hat 
seine Ordinationsstunden am Montag, Dienstag und 
Mittwoch von 7.30 bis 14 Uhr, am Freitag von 15 bis  
20 Uhr und nach Vereinbarung. Telefon 07416/52481,  
Handy 0664/2416732.

Zahnärztin
Dr. Barbara Klinger-Lehner hat ihre Ordinationsstun-
den am Montag von 9 bis 13 Uhr, Mittwoch und  
Donnerstag von 9 bis 17 Uhr und Freitag von 9 bis 16 Uhr.  
Telefon 07416/54307.

Notar
Dr. Felix Hintringer, öffentlicher Notar in Ybbs, hält in der 
Gemeindekanzlei in Petzenkirchen an folgenden Tagen 
(jeweils von 17 bis 18 Uhr) seinen Sprechtag ab:
11. Jänner, 8. Februar, 8. März, 12. April, 10. Mai, 14. Juni,  
12. Juli, 9. August, 13. September, 11. Oktober,  
8. November, 13. Dezember 2010

Mutterberatung
Die Kinderärztin Frau Dr. Schmidbauer hält in der Mutter-
beratungsstelle Petzenkirchen, im Kindergarten, an jedem 
2. Dienstag im Monat um 12.45 Uhr die Mutterberatung ab.
12. Jänner, 9. Februar, 9. März, 13. April, 11. Mai, 8. Juni, 13. 
Juli, 14. September, 12. Oktober, 9. November, 14. Dezem-
ber 2010

Parteienverkehr am Gemeindeamt
Der Parteienverkehr am Gemeindeamt findet jeweils 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, Montag von 15 bis  
18 Uhr und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr statt.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Montag von 16 bis 18 Uhr, sowie nach telefonischer  
Vereinbarung

Servicenummern des Gemeindeamtes:
Telefon: 52109, Fax: 52109-14, 
e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at
Hompage: www.petzenkirchen.at

Telefonieren mit der Landesregierung zum Ortstarif!
Um mit der NÖ Landesregierung zum Ortstarif zu telefo-
nieren ist folgende Vorgangsweise erforderlich:
Man wählt zuerst die Nummer der Bezirkshauptmann-
schaft Melk, also 0 27 52 / 90 25, dann 800 und die Klappe 
im Neuen Landhaus. Somit ergibt sich beispielsweise für 
die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle der 
Landesregierung: 0 27 52 / 90 25 - 800 - 9 (zur Vermittlung 
im NÖ Landhaus) oder mit direkter Klappennachwahl  
0 27 52 / 90 25 - 800 - 2525.

»	FVV Petzenkirchen – Bergland
Zu Beginn der Rückschau auf das abgelaufene Vereins-
jahr wollen wir unseres langjährigen Vorstandsmitgliedes, 
Herrn Franz Waxenegger, gedenken, der Ende Dezember 
2008 für immer von uns gegangen ist.
Herr Waxenegger war immer zur Hand, wenn Arbeit für 
den Verein anfiel, siehe Renovierung der Kirchenmauer, 
etc. 
Wir werden unseren „Waxi“ stets in Erinnerung behalten.

Nun ein Rückblick auf das Jahr 2009, in dem 4 Vorstands- 
bzw. Beiratssitzungen abgehalten wurden.
Unsere Aktivitäten begannen mit dem Kinderfaschings-
fest, wie immer ein großer Erfolg. Danke für die gespende-
ten Gugelhupfe!

Die alljährliche Blumenschmuckaktion wurde wieder 
von zahlreichen Teilnehmern in Anspruch genommen 
und wird seitens des FVV subventioniert. Dank an unsere 
beiden Gemeinden für die Unterstützung.

Beim Kinderfest der Marktgemeinde Petzenkirchen wurde 
seitens des FVV ebenfalls tatkräftig mitgeholfen.

Die schon traditionelle Sonnwendfeier am Pollnerberg 
konnte heuer trotz mehrmaliger Verschiebungen wegen 
Schlechtwetters nicht abgehalten  werden.

Ebenso erging es uns mit der Radpartie im August, die 
auch der Witterung zum Opfer fiel.
Die für diese Veranstaltung gespendeten Preise wurden 
beim „Oldieheurigen“ am „Breiteneicherteich“ verlost. 
Ebenso das für die Sonnwendfeier gedachte Feuerwerk 
abgebrannt. Danke auch unseren neuen Feuerwerkern!

Die Ruhebänke und der Auweg wurden durch unsere Vor-
standsmitglieder in vorbildlicher Weise gepflegt und in 
Stand gehalten. 

Der jährliche Veranstaltungskalender wird im kommenden 
Jahr in neuer Aufmachung erscheinen und wir ersuchen, 
bei neu hinzu kommenden Terminen die bereits bestehen-
den zu berücksichtigen.

Zum Abschluss unserer Veranstaltungen wurde wieder 
die Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung mit einem 
Adventmarkt durchgeführt und von der Bevölkerung gut 
besucht. Auch die Adventfensteraktion wurde abgehalten. 
Allen Teilnehmern herzlicher Dank.

Zum Ende unserer kurzen Rückschau wollen wir allen 
Gönnern und Unterstützern des FVV herzlich danken. Die 
ansässigen Vereine und Organisationen können immer 
mit der Unterstützung unserer Gewerbebetriebe rechnen, 
denken wir daher bei den nächsten Investitionen daran!

Wir wünschen für das kommende Jahr alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit!   
 
PROSIT 2010
Der Vorstand

Vorschau: KINDERFASCHINGSFEST 17.1.2010
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René Gröbner
www.TM-extension.at

Ein glückliches
Neues Jahr 2010
wünschen
die Gemeindevertreter
und die Bediensteten
der Marktgemeinde
Petzenkirchen


